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iutt. Unterhaltungsblatt Nr. 97 zwölf Seiten .
dva » vnterhal tung » blatt enthält :

«Die schwedische Königssamilie" ( mit Bildern ) . — „Bilder vom Tage"
(mit ' Abbildungen) . — „Dernburgs Ostafrika-Pläne " ( mit Karte ) . —
„Allerlei" . — „ Zum Grubenunglück in Fairmont "

( illustriert ) . —
„ 20 Mark für eine Minute Fvrellcnfischen" ( mit Abbildung) .

vom badischen Landtag.
— Karlsruhe , 12. Dez. In der Bubgetkommission wurden gestern

gegen die starke Inanspruchnahme der Administrativkredite seitens der
Eisenbahnverwaltung konstitutionelle Bedenken erhoben ; diese wurden
von der Regierung teilweise anerkannt . In Hinkunft soll die Inan¬
spruchnahme der Administrativkredite möglichst eingeschränkt werden.

In der Budgetkommission gab die Regierung beim Budget der
Hochschulen die Erklärung ab . daß für die Zulassung der ausländischenStudenten fernerhin neue Grundsätze aufgestellt wurden . Es wird der
Nachweis derjenigen Kenntnisse verlangt , die die Studierenden be¬
rechtigten, die Hochschulen der Heimat zu besuchen . Infolge der
strengeren Maßnahmen war ein , wenn auch nur mäßiger , Rückgang der
russischen Studenten an der Technischen Hochschule Karlsruhe zu ver¬
zeichnen. Auch für die weiblichen Studenten wurden strengere Be¬
dingungen eingeführt . Ausländer zahlen jetzt 50 Jl Semester - Beitrag .

Auf eine Anfrage wegen der Stellung der Regierung zur Handels¬
hochschule in Mannheim und deren Finanzierung konnte vorerst keine
Auskunft gegeben werden. Mit einer erheblichen finanziellen Inan¬
spruchnahme des Staates dürfte nicht zu rechnen sein .

KKarlsrnhe , 11 . Dez. Die Kommission für Justiz und Verwaltunghat die Vorlage betreffend die Eingemeindung von Altwieslochmit Wiesloch angenommen. Bezüglich des Gesetzentwurfes betr . die
Einverleibung der Gemeinde Betzenhausen in Freibnrg entspann sicheine längere Debatte . Die Abstimmung über diesen Punkt wurde bis
Freitag vertagt . Es wurde gewünscht , daß solche Vorlagen künftigrechtzeitig vovgelegt werden. Die Einbringung der Gesetzentwürfeüber die Eingrmeindnngen von Grünwinkel mit Karlsruhe und Lichten -
tal mit Baden dürfte erst im Januar erfolgen.

Ueber die Stellung der Regierung zur Gemeinde wahl -r e f o r m erklärte der Minister des Innern Frhr . v . Bodman in der
Kommission für Justiz und Verwaltung , eine endgültige Entschließungsei noch nicht erfolgt. Seit längerer Zeit werde eine Reform der Ge-
meindeverfaffung ernstlich erwogen, doch wolle man ( wie von uns schonmitgeteilt , d. R . ) die Ergebnisse der Steuerlristnngen für die einzelnenGemeinden aus der Bermägenssteuer abwartcn . Aus der Mitte der
Kommission wurde «ntgegengehalten, die direkte Wahl der Bürgermeister' und Gemeinderäte habe mit der Steüerleistnng nichts zu tun .A Karlsruhe, 12. Dez. In der Petitionskommission stand diePetition des deutschen Handwerker- und Gewerbekammertages be¬
treffend die Einschränkung der Beteiligung von Beamten an Konsum-Vereinen , nachdem dieselbe im letzten Landtage unerledigt gebliebenwar , wiederholt zur Beratung . Da die Petition jeglicher Detailierung ,inwiefern badische Beamte durch ihre Beteiligung an solchen VereinenHandwerk und Gewerbe in Baden schädigten , entbehrte, beschloß man andas Plenum den Antrag zu stellen über das Bittgesuch zur Tagesord¬nung überzugehen.

Deutscher Reichstag.
((Schluß au» der letzten Abendzertung der „Badischen Presse' .)

71 . Sitzung . — Berlin , 11 . Dez .
Fortsetzung der Beratung besReichsvcreinsgese tz - E n t w u r f s.

Abg . Legien ( Soz . ) : Ich kann nicht einsehen , warum man die Kon¬
gregationen und öffentlichen Aufzüge nicht gestatten will. Gegen die

Gespannte IMgel .
Roman von HedwigAbt .

4. s>»rtskH »ng.
»Was wird Kara nun wohl singen ?" sagte der Doktor. Erhatte, ohne dem Tischgespräch Aufmerksamkeit zu zollen, weiter

beobachtet, wie Kara , nachdem sie von dem Bürgermeister aufdas hohe Podium sich hatte hinaufhelfen lassen , droben ohne eine
Spur von Befangenheit erst einen lachenden Blick in den Saal
hinabgcworsen, wo van allen Seiten sich neugierige Köpfe reckten,dann auf den Klaviersesfel sich niedergesetzt , die langen Hand¬
schuhe hurtig abgestreift und mit übermütig raschem Anschlagein flottes Vorspiel begonnen.

„Sie hält nicht richtig Takt, " sagte Eli-sabeth , wieder mitden herabgezogenen Mundwinkeln.
„Eine Künstlerin wie du wird sie freilich nicht sein," er¬widerte Johannes in ehrlicher Bewunderung für das Können derBraut , und dann war sein Kopf wie elektrisiert wieder herum-

gefahren . Ein schmetternd Helles Stimmchen voll llcbermut und'brühender Lebenslust klang auf :
„Ein Zigeunerkind bin ich.
Kleine Füße habe ich .
Wer es etwa gar nicht glaubt ,
Schau sic an — cs ist erlaubt " —

Mitten im Spiel hatte der Klaviersessel eine Drehung ge¬
mocht, so daß die darauf Sitzende, indes die Hände seitlich ge¬bogen weiter über die Tasten glitten , mit vorgeneigtem Ober-
körper sich voll dem Publikum zukehrte, und unter dem gelben
Kittclchem hervor war im blitzenden Goldlackschuh die Spitzeeines winzigen Füßchens gesprungen und allen sichtbar vor¬
gestreckt geblieben , während die neckische Aufforderung noch ein¬mal klang:

„Schau sie an — es ist erlaubt " —
Im Saal war 's einen Augenblick wie eine huschelnd leise

Bewegung allgemeiner Unruhe, als ob all die schwarzseidenen

schwere Beschuldigung , daß die Freisinnigen das Sprachenverbot als Kuh-
handclsobjekt benutzen wollten , hätten sie kein Wort der Erwiderung ge¬
funden. Wer die Rechte der Arbeiter und Gewerkschaften fördern wolle ,
müsse § 7 ablehnen. Sollte es nicht möglich sein , eine Besserung in
der Kommission herbeizuführen, so werde seine Partei gegen das Gesetz
stimmen .

. Abg. v . Chrzanowski ( Pole ) : Der 8 7 macht für die Polen das
Vereins - und Vcrsammlungsrecht illusorisch . Es sei doch eine unge¬
heuere Gehässigkeit gegen die ganze polnische Nationalität , ihr das Recht
auf die Muttersprache nehmen zu wollen . Redner wendet sich dann gegenden Borwurf der deutschfeindlichen Agitation.

Darauf wird ein Antrag auf Schluß der Debatte mit den Stimmen
des Blocks angenommen.

Nach persönlichen Bemerkungen wird der Entwurf an eine 28-
glicdrige Kommission verwiesen . ,Morgen : Börsengesetz.

* . . * *

lid Berlin , 11 . Dez . (Tel . ) Zu Beginn der heutigen Reichstags-
Sitzung teilte , wie schon kurz gemeldet, Präsident Gras Stolberg mit ,daß der polnische Abgeordnete Skowronski für Plcß - Rybnik sein Mandat
niedergclegt hat . Dieser Schritt wird allgemein mit dem Erlaß des
Erzbischofs Dr . Kopp in Verbindung gebracht , wonach Geistliche nicht
länger als 24 Stunden von ihrem Pfarrort ohne Urlaub abwesend sein
dürfen. Das Mandat von Pleß - Rybnik war seit 1871 ununterbrochen
im Besitz des Zentrums . Bei der letzten Wahl wurde es gleich im ersten
Wahlgang von den Polen erobert.

hd Berlin , 11 . Dez . (Tel . ) Die Wahlprüsungs - Kommiffion des
Reichstages beschäftigte sich heute nochmals mit der Wahl des Abg . Ortel
( natl . ) , der in Thorn mit einer geringen Mehrheit über den Polen ge¬
siegt hat. Die Immission hält eine Reihe Protest -Einwände für er¬
heblich und beanstandet die Wahl,

— Berlin , 11 . Dez . Die Kommission des Reichstages für den Ge¬
setzentwurf betr . den privaten Bersichernngsvcrtrag nahm heute die
zweite Lesung des Entwurfes vor . Das ganze Gesetz wurde mit einigen
Abänderungen angenommen, ebenso das Einführungsgefetz und der Ent¬
wurf betr . die Aenderung der Vorschriften des Handelsgesetzbuches über
die Seeversicherung.

Ferner wurden folgende Resolutionen angenommen : Erstens eine
Resolution Schmidt-Warburgs , die verbündeten Regierungen zu er¬
suchen, die landesgesetzlichen Strafbestimmungen wegen Ueberverfiche -
rung einer Prüfung zu unterziehen und . die Frage , ob und in welcher
Weise eine Bestrafung wegen Ueberversichcrung eintreten soll , rcichs-
gesetzlich zu regeln ; ziveitens eine Resolution GiesbertS , die verbün¬
deten Regierungen zu ersuchen , baldmöglichst einen Gesetzentwurf bor¬
zulegen, durch welchen die Rechtsverhältnisse der Pensions - , Witwen -
und Waisenkassen , welche von industriellen Arbeitgebern für die Ar¬
beiter ihrer .

'Betrieb eingerichtet 'sind , insbesondere die Ansprüche der.aus dem Betriebe ausscheidenden Arbeiter an die Leistungen der Kasse
respektive auf Rückzahlung eines entsprechenden Teiles der Beiträge
geregelt werben .

Die Unstimmigkeiten im Deutschen Hlotterwerein
— Berlin , 11 . Dez . Ter Berliner Kolonialverein beschäftigte sich

gestern auch mit dem Flottengesetz . Nach einem Vortrag des GrafenRepentlow wurde eine Resolution angenommen, welche die neue Flotten¬
vorlage für unzureichend erklärt und einen schnelleren Ausbau der Ge¬
samtflotte, .ohne deren Umfang zu erhöhen , verlangt . In der Debattetrat der nationalliberale Abg. Stresemann , entschieden für den General
Keim ein und bemerkte u . a . , hinter dem Flottenverein stehen 1ya Mil¬
lionen Deutsche. Da „komme es nicht darauf an , waseiner i » M ü n ch e n s a g t ."

= München , 11 . Dez. Die hiesigen Zeitungen ohne Unterschied der
Partei besprechen in spaltenlangen Artikeln die Krisis im Flottenvereinund mißbilligen die in der gestrigen Versammlung der Abteilung Berlin

Mütter , die zur Seite der Ehegatten an den Biertischen saßen,
sich gerade aufrichteten und als ob all die weißen, rosa und
himmelblauen Töchter , die in ihren wohlgeschneiderten Kleidern
und tadellos glattfrisierten Haaren aus langer Stuhlreihe , die
eine Längsreihe des Saales schmückten , die Füße mit demon¬
strativer Sittsamkeit so weit als nur irgend möglich unter sich
zurückzcgen .

Auch droben auf dem Podium war das Füßchen wieder
zurückgegliticn , die kleinen Hände wirbelten ein kurzes Zwischen¬
spiel , und das Singen klang weiter :

„ Ein Zigeuncrkind bin ich.Rote Lippen habe ich,
Wer es etwa gar nicht glaubt ,
Küsse sie — es ist erlaubt " —

„Küsse sie — es ist erlaubt — es ist erlaubt — es ist —
er — laubt ! "

lind mit dem letzten schmetternden — „ es ist erlaubt ! " —
war Kara vom Klavier aufgesprungen und . stand, das Köpfchen ,daruin das braunrote Gelöst '

sich -noch wirrer bauschte als zuvor ,in den Nacken geworfen , die Augen blitzend , die lachenden , rot -
leucktcnden Lippen nur halb geöffnet , ein paar Sekunden so in
vollster , ausgelassenster Herausforderung da.

Und rundumher war Totenstille. Und in diese Stille hin¬
ein von einer einzigen naiv entzückten Männerstimme ein lautes
„Bravo ! Bravo ! " von einem noch lauteren Händeklatschen ge¬
folgt. Und als hätte man nur ans dieses Signal gewartet , so
brich jetzt seitens der gesamten anwesenden Männlichkeit ein
schier nicht endenwollendes Bravorufen , Lachen , Händeklatschenlos, in welchem nur derjenige, der das Signal gegeben, der
Doktor Jobaunes Roland, plötzlich verstummt dasaß und mit
nicht lcgreifendeu Augen zwischen Braut , Schwiegereltern und
Tante Minchen hin und her sah . ■

„Ja , was wollt ihr denn nur ? Das hat sie doch reizend
gemacht ."

der Deutschen Kolonialgesellschaft vorgekommenen Ausfälle gegen den (künftigen Herrscher des zweitgrößten Bundesstaates, Prinzen Rupprecht
von Bayern .

ftd München , 11 . Dez . Im bayerischen Landesverband des deut¬
sche« Flotten -Berrins besteht eine starke Gruppe , die den Rücktritt de» '
Prinzen Rupprecht vom Protektorat bedauert, aber eine Krise in Abrede
stellt . Die gegen den General Keim laut gewordenen, den Unterschieb
zwischen politischen und nicht politischen Vereinen betonenden Bedenken
werden für unbegreiflich , weil überwunden, erklärt , da das kommende
Bereinsgcsetzeine solche Unterscheidung nicht mehr kennt. Ter nationale
Gedanke im bayerischen Landesverband wird von dieser Gruppe für
kräftig genug gehalten, daß persönliche Verstimmungen auch beim 8«*
schäftsführenden Ausschuß keinen Einfluß gewinnen können . Andern¬
falls würde dos in den weitesten Kreisen der Mitglieder auf energischen
Widerstand stoßen . Tie starke Gruppe, die diese Anschauungen zu ver¬
treten fest entschlossen ist, hat bereits auf der Augsburger Landes -Ver-
sämmlung , die der Kölner Gesamt-Tagung vorausging , keinen Hehl aus
ihrer Gesinnung gemacht und sie auch in Köln nachdrücklich vertreten .

Aus dem österreichischen Abgeordnetenhaus.
— Wien, 11 . Dez . (Tel . ) Im österreichischen Abgeordnetenhaus«

trat in der fortgesetzten Generaldebatte über die Ausgleichvorlagcn die
Mehrzahl der Redner für den Ausgleich ein.

Waffilkow erklärte, die Ruthenen ständen auf dem Standpunkt der
Rationftlitäten -Autonomie und könnten, solange sie in Galizien von de«
Polen nicht nach Gesetz und Recht behandelt würden , nicht für StaatS -
notwendigkeiten stimmen. In keinem Falle aber für den Ausgleich,der keine Staatsnotwendigkeit , sondern nur ein Wunsch der Krone sei ,im übrigen aber nicht im Interesse der Dynastie liege.Glowbinski (Pole ) betonte gegenüber dem Vorredner , der Polenklub
strebe eine gleiche Behandlung aller Nationalitäten an . Der Polenklubwerde für den Ausgleich stimmen. Der Redner erklärte , seine Parteiwerde daran festhalten, daß ein wirtschaftlich und politisch starkes, in
internationalen Beziehungen mitentfcheidendes und eingreifendes
Oesterreich' nicht bkos für die Entwickelung seiner Völker, sondern für
ganz Europa unentbehrlich sei.

In Beantwortung von Interpellationen erklärte der 'Landcsver .
teidigungsminister von Georg, gegen drei Artilleririnstruktoren der
Marine wäre wegen Mangels eines Beweises die Untersuchung wegen
Sittlichkeitsverbrechen eingestellt gewesen . Später sei einer der In ,
struktoren eines anderen Sittlichkcitsverbrechens überwiesen, zur gesetz.
lichen Strafe verurteilt und gegen einen Zweiten die Wiederaufnahmeder eingestellten Untersuchung angeordnet worden. Der Minister be¬
tonte , jeder bekannt - gewordene Unzuchtsakt werde der strafgerichtlichenBehandlung übergeben, um durch unnachsichtliche Strenge Bestrafungder Schuldigen, das Umsichgreifen von Unsittlichkeiten tunlichst hintan¬
zuhalten (Beifall . )

In Beantwortung einer weiteren Interpellation ioegen eines In¬
fanteristen der von einem Korporal nach vorheriger Mißhandlung im
Mannschaftszimmer durch einen Schutz getötet wurde, sagte der Ministerder Korporal , der angibt sein Gewehr mit einem Versager geladen zuhaben, sei in Untersuchungshaft. Die Zeugen des Vorfalls hätten den
Eindruck gemacht , als ob der Korporal lediglich einen Scherz machenwollte. Der Minister sprach dann sein Gefühl der Entrüstung aus ,das die gesamte Armee über diesen geradezu empörenden Vorfall teile .Er erklärte , er werde dem Haus das Ergebnis des Strafverfahrens mit .teilen , und bemerkte , daß die Heeresverwaltung alles aufbiete , um den
Soldatenmitzhandlungen wirksam zu steuern. Diesbezüglich seien jüngststrenge Weisungen ergangen. (Beifall. )

Tager - Aund schau.
Deutsches Reich .

— Berlin , 11 . Dez . (Tel . ) Nach zuverlässigen Informationenaus Abgeordnetenkreisen wird die Kommission des preußischen Abge-

Die vier verhielten sich schweigend, und der Steuerrätin .Hand , die sich schwer und mahnend auf den Arm des Allzubegei-stcrten gelegt hatte, zog sich langsam zurück ; Frau ApothekerGundelmann aber kicherte:
„ Reizend — tut freilich , das hat der . Herr Wallenbach auch

gefunden. Das ist so was für seinen Gusto .
"

Abermals schwiegen die andern, aber alle blickten sie zu derStelle des Saales hin , wo Kara , wieder an des BürgermeistersArm , mit einem aus dem Kreise der sie umdrängenden Herren '
herausgetretene,i lächelnd Rede wechselte . Des Doktors Brauen
zogen sich spähend ein wenig aneinander, wie er den ihm Unbe¬
kannten musterte. Und die Musterung des hochmütig und dreist
zugleich aus halb zusammengeknisfencnÄugen KaraBetrachtendcnfiel wenig zu dessen Gunsten aus , denn , an -Elisabeth sich wen¬dend , sagte Johannes Roland : ° i

„Fataler Kerl — wer ist denn der?"
„Herr Wallenbach . — Er ist seit ein paar Monaten hier im

chemischen Laboratorium . Er soll selber mal eine Fabrik über -
nehmen und sehr reich sein, und damit sich von den Mädchen hierkeine aus ihn Rechnung macht, har er's von vornherein bekannt-
gegeben , daß er nur mal eine heiratet, die mindestens bars Hun -
dcrttausend mitkricgt . Aber amüsieren tut er sich ea -ij gern ."

Elisabeth hatte es ruhiger , T-.nes geantwortet, wie sie stets
sprach , und doch war in ihren Wo-ten etwas gewesen , das wieein nie zuvor empfundenes , unbestimmtes Unbehagen an dem .Doktor hinstrich .
_ _

Er erwiderte nichts , aber wie dann die Lllusik mit einem
Tusch die Aufforderung gab. zur Polonaise anzutreten . sprang ermit jugendlich frohem Glieder,ecken auf und bor seine: Braut
den Arm.

„Komm, Ellychen, nun woll .m wir ordentlich vergnügt sein-
Lach' mal . du hast den ganzen Abend noch nicht eu-> einziges Mal
richtig gelacht .

"
(Fortsetzung folgt.)
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»rdnrtenhanseS für die Lstmarkenvorlage den Entwurf nocki in zweiter
Lefmeg erledigen, mich wenn das Plenum morgen die Wrihnachtsferien
beginnen wird.

Die Kommission des Abgeordnetenhauses zur Beratung der Polen -
Borlage ist für Freitag wieder einberufen worden.

— Dresden , 11 . Dez. Die arme , kleine Prinzessin Pia Monica,
um deren Besitz so viele Jahre hindurch heiß gekämpft wurde, bis sie
«Mich in die Gewalt des Königs von Sachsen gelangt ist, bat jetzt auch
einen Titel erhalten , wie er einem Königskinde zukommt . Rach einer
hiesigen Meldung hat der König von Lachsen angeordnet, daß die kleine
Pia Monica, die sich zurzeit in Brixrn aufhält , fortan dim Titel Anna,
Prinzessin von Sachsen zu führen hat .

= Magdeburg, 11 . Dez . Gegen den hiesigen sozialdemokratischen
Rechtsanwalt Landsberg hat die Erfurter Staatsanwaltschaft ein Per .
fahre» wegen Majestätsbeleidigung eingeleitet, die Landsberg in einer
Rede in Arnstadt über die Verurteilung des Rechtsanwalts Liebknecht
begangen haben soll.

— Bremen , 11 . Dez. ( Tel . ) Nach Ncwtiorker Meldungen hält die
starke Rückwanderung mit den Lkoyddampfern „Scydlih "

, „Barbarossa" .
„Kronprinz Wilhelm" und „ Kassel " an . Es trafen in den letzten Tagen
von Newyork bzw . Baltimore 5200 Rückwanderer ein. Der Rücktrans¬
port vollzieht sich von hier glatt und ohne Schwierigkeit. Die Pasiagiere
werden ihrem Wunsche entsprechend , sofort auf direktem Wege in die
Heimatländer iveiter befördert . Gegenwärtig sind vier Lloyddampfer
mit rund 4000 ZwischendeckSpaflagieren unterwegs .

Der Norddeutsche Lloyd ermäßigte die Zwischendecksraten - von
Newyork mit Schnelldampfern um 16 Mark.

A«r Kiiigekoreneiifrage in den Kolonie«.
sick Berlin , 11 . Dez. ( Tel . ) Wie das „Berl . T-" hört , wird bald

nach Weihnachten im Kolonialamt unter dem Vorsitz des Staatssekretärs
Trrnburg eine Konferenz zusammentretcn , die sich mit den Gesund -
heitSverhültniffrn der Eingeborenen in den Kolonien- befassen wird . Der
Staatssekretär hat bei seiner Reise in Ostafrika die Ueberzeugung ge¬
wonnen, daß eine vernünftige Kolonial - Politik sich in erster Linie auf
die Eingeborenen stützen müsse und daß vor allem darauf ankomme ,
diese Eingeborenen zu erziehen, ihren Wohlstand zu heben und sie gleich¬
zeitig arbeitskräftig und kaufkräftig zu machen . Einer Berbefferung
ihrer ökonomischen Lage müsie eine Verbesserung der gesundheitlichen
Berhältniffe vorangehen und mit dem Studium dieser Frage soll sich
die Konferenz befassen . Vertreter der Medizinischen Wiffenschaft , der
Handelswelt und der Miffions- Gesellschaften sind zur Teilnahme daran
aufgefordert worden.

Di« deutsch« Aischofskouferenz und di« Päpstlichen Erlasse.
Köln , 11 . Dez. Die „Köln. Ztg . " meldet:

„Die Kölner Konferenz der deutschen Bischöfe, an der die baye¬
rischen Kirchenfürsten und die Bischöfe von Kulm und Ermeland nicht
teilnahmen, hat gestern bereits ihren Abschluß gefunden Die Verhand¬
lungen , die ursprünglich unter demVorsih des Kardinals Kopp ( Breslau )
stehen sollten , .wurden von Kardinal Fischer ( Köln) geleitet. .

In Bezug auf den Eheerlaß des Papstes , der nächste Ostern in
Kraft treten soll , einigte sich die Versammlung auf den Standpunkt der
Broschüre des Professors Dr . Kerst in Bamberg.

Die päpstliche Enzyklika über den Modernismus scheint eine kleine
Scheidung der Geister erzeugt zu haben. So viel verlautet , würde von
der großen Mehrheit unter Führung deö Kardinals Kopp die Ansicht ver¬
treten , Rom zu verständigen, daß es angebracht sei , sich erst in Deutsch ,
land zu unterrichten, bevor wieder päpstliche Erlafle hinauSgegebe « wer¬
den , die auch für Deutschland Bedeutung haben sollen . Eine Opposition,
die hinterher gegen eine Kundgebung des hl. Stuhles einsehe , sei der
katholischen Kirche schädlicher , als eine ablehnende Haltung vor vorn¬
herein. Die Minderheit der Versammlung soll sich aus den Herren
Fischer - Köln, Keppler- Rottenburg ( Württemberg ) und Kornm-Trier
zusammengesetzt haben.

Ein bemerkenswertes Ergebnis der Versammlung bürste der Be¬
schluß darstellen, im nächsten Jahre eine zweite Konferenz in Fulda ab¬
zuhalten , an der auch die bayerischen Bischöfe teilnehmen. Je ein¬
mütiger die Meinung des Deutschen Episkopats sich offenbart , um so
stärker wird der Eindruck in Rom sein . Es ist deshalb schon ein Gebot
der Taktik , die Gesamtheit der deutsche» Bischöfe zu hören ; Fulda wird
dazu die erwünschte Gelegenheit geben ."

Oesterreich-Ungarn .
— Budapest, 11 . Dez . Der Präsident des ungarischen Abgeordneten¬

hauses Justh , der heute hierher zurückkehrte , erklärte unter dem Eindruck
der in den letzten Tagen den Kroate« durch den Vizepräsidenten zuteil ge¬
wordenen Behandlung, daß er die parlamentarische Unterdrückung der
Kroaten mißbillige und ihnen volle Redefreiheit gebe« werde . Sollte der
geringste Widerspruch seitens des Hauses erfolgen, so werde er unwider¬
ruflich seine Drmiffion geben . Justh hat heute das Präsidium übernom.
men und gewährt den Kroaten vollste Redefreiheit.

Im Abgeordnetenhause wurde heute das Ausgleichsgesetz
in der Generaldebatte mit 143 gegen 37 Stimmen angenommen .
263 Abgeordnete enthielten sich der Abstimmung. Die Spezialdebatte
dürfte nur wenige Tage in Anspruch nehmen. Ein großer Teil der
kroatischen Abgeordneten reist zur morgigen Eröffnung des Landtags nach
Agram. Tie Auflösung des Landtags wird für unver¬
meidlich gehalten. Anläßlich der Eröffnung des Landtags haben die
Agramer Sozialdemokraten den allgemeine« Streik proklamiert. ( F. Z . )

Serbien .
Der Kalk Nowastowitsch 1« der Kstupfchtina.

— Belgrad, 11 . Dez . Die Skupschtina dürfte einige Tage hindurch
sich mit der Ermordung der beiden Rowakowitsch in der Präfektur be«

Theater , Knast und Wissenschaft.
5? Freiburg, 11 . Dez . Der „ Freib . Ztg .

" zufolge hat Prof.
Dr. Oltmann den R»f an die Universität Straßbnrg abgelehnt.

— München, 11 . Dez . Als Festspiele im Sommer 1908
sind sechs Mozartspiele im Residenztheater und 20 Richard
Wagner -Festspiele im Prinz-Regenten-Theater in Aussicht ge-
nommen und zwar für di6 Monate August und September .

— München, 11 . Dez . In der hiesigen „Medizinischen Wochen¬
schrift " veröffentlicht die Vorstandsschaft des neuen StandesvereinS der
Münchener Aerzte, der s. Zt . gegen den ärztlichen Bezirksverein
München als Konkurrenzverein gegründet worden !var , eine scharfe
Kritik -deS Prozesses „Der Fall Hutzler ". Die Vorstandschaft gibt der
Ansicht Ausdruck , daß dieser traurige Fall nun endlich zu einer Reform
des Ehrengerichtswesens im ärztlichen Bezirksverein beitragen werde .

— Paris , 12 . Dez . (Tel.) Auf Drängen seiner Arztes
entschloß sich der erkrankte Dichter FrancoiS Coppä ein ärztliches
Consilium zuzulassen . Sein Zustand ist aber hoffnungslos.

Hkarks . 12. Dez. (Tel.) Das Picardie - Museum in
Amiens wurde um 8 Bilder älterer Meister im Werte von über
300000 Francs bestohlen . Die Diebe kletterten am Blitz¬
ableiter aufs Dach und brachen von dort aus ein .

<e Slockyokm. 11 . Dez. (Tel.) Heute nachmittag hielt Prof.
Eduard Buchuer -Berlitt , Inhaber des Nobelpreises für
Chemie , seinen Bor trag . Pros . Büchner wurde bei seinem Er¬
scheinen vom Publikum mit Beifall begrüßt . Der Redner gab an
Hand zahlreicher intereffanter Experimente und Lichtbilder
eine Schi>dernng der im letzten Jahre auf dem Gebiete der
<8 ährnng gemachten Fortschritte , die beifällig ausgenommen wurde.
Die Nobelpreisträger wurden heutenachmittag vom Königs-
paar in Audienz empfangen._

Vermischte- .
' Berlin , 11 . Dez. In der Mordsache Lehmann ist der Schlächter-'

geselle Gustav Brand vorläufig frstgenomme« worden. Man fand im
Nachlaß des Lehmann einen Brief des Vaters des Gesellen , der darauf
fließen läßt , daß Lehmann den Gustav B . irgendwelcher Dinge be¬

ct n i p uj £ | p tr e r f £*
fassen. Heute füllten die Sitzung nur 2 Redner, der Nationalist Rstoratz
und der Fortschrittler Dr . Morinkowitscki aus . Sowohl der eine alz auch
der andere meinten, daß die beiden Nowakowilsch ablicktkich ermordet
worden seien . Ribaratz erklärte, nur die Regierung selbst wollte sie
aus dem Wege schaffen und fordert den König auf. diese Regierung zu
entlassen . Marinkowilsch indessen glaubt , die Ermordeten seien den
Verschwörern lästig gewesen und seien denselben zum Opfer gefallen . Die
Sitzung wurde heute durch keinen Zwischenfall gestört. (Frkf. Zrg . )

Italien .
— Rom. 11 . Dez. (Tel . ) Im Laufe der Verhandlungen der

Deputiertenkammer wies der Sozialdemokrat Bissolati auf di« zur Zeit
in Petersburg vor Gericht stehenden Mitglieder der zweiten Duma hin
und entbot unter dem Beifall der äußersten Linken diesen Kämpfern für
die Freiheit seinen Gruß .

Ministerpräsident Giolitti erstärte , die Regierung könne sich in
keiner Weise diesen Erklärungen anschliehen . Sie lege großes Gewicht
darauf , daß zwischen Italien und Rußland , die durch ein Band der
Freundschaft verbunden seien , gute Beziehungen beständen . ( Lebhafter
Beifall)

ß» Belgien .
— Brüssel, 12 . Dez . (Tel ) Die Regierung veröffentlicht die An-

lagen zum Gesetzentwurf betr . die Aebernahme des Eongostaates. Die
Anlagen bestehen aus 4 Teilen . Der wichtigste Teil der Anlage ist des
Bericht der belgischen Regierungsbevollmächtigten und der zu . der
Schlußfolgerung gelangt , daß die Lage des Kongostaates in internatio¬
naler Hinsicht durch eine Reihe von Akten geregelt sei .

Ernennungen , Kersehnngen , Iuruhesetzungen etc.
der etatmSßigen Beamte» »er » ehaltsklasse« H bi* K, sowie
» r»e»««»gen, Bersetznnge « re . von utchtetatmStzige « Beamte«

Perjonalnachrichten auS dem Bereiche deS Schulwesen -.
Bckördert bezw. ernannt :

Freund, Margarete , Unterlehrerin in Wertheim, wird Hauptlehrerin in
Schonach , A. Triberg .

Jungmann , Ludwig , Unterlehrer am Lehrerseminar I in Karlsruhe ,
wird Hauptlehrer an Volksschule daselbst .

Krämer, Friedrich, SchulverwaÜer in Schlageten, A. St . Blasien, wird
Hauptlehrer daselbst .

Langenecker , Franz , Unterlehrer in Tiefenbronn , wird Hauptlehrer in
Krecnheinstetten, A . Meßkirch .

Münzer , Karl , Unterlehrer in Freiburg , wird Hauptlehrer in Karlsruhe .
Mutter , Alfred, Unterlehrer in Eigeltingen, wird Hauptlehrer in Lenz-

kirch , A . Neustadt.
Reilinsperger, Roman , zuletzt Unterlehrer in Malsch , A . Ettlingen ,

wird Hauptlehrer in Mauenheim , A . Engen.
Schuhwerk , Joseph, Schulderw. in Bcrau , A. Bonndorf, wird Hauptl .

daselbst .
Schwab , Baptist , zuletzt Schulverw. in Ottenhofen, A. Achcrn , wird

Hauptl . daselbst .
Ferner : Deimling. Amalie. Engert , Adolf , Haas , Josepha , Homburg« »,

Gabriele , Zockers, Jakob, Lehmann, Friedrich. Schächner , Karl ,
Scherer. Friedrich, Unterlehrer bezw . Unierlehrerinnen in Karls¬
ruhe werden Hauptlehrer bezw . Hauptlehrsrinnen daselbst .

versetzt :
Hauptlehrer : ^

Böhringer, August , von Osterburken nach Karlsruhe .
Gerspacher , Remigius , von Rotzingen nach Hochsal, A , Waldshui .
Konrad, Wilhelm, von Pforzheim nach Karlsruhe
Schmidt, Emil , von Voll nach Obermettingen , A. Waldshul .
Stärk , Julius , von Jndlekofen nach Karlsruhe .
Strobel , Joseph, von Ulm, A. Oberkirch , nach Karlsruhe . , ^

Unständige Lehrer :
Allgaier, Karl , Schulverwalter in Lenzkirch , als Unterlehrer - nach

Eigeltingen, A. Stockach.
Bühler , Roman , Unterlehrer , von Karlsruhe nach Freiburg .
Epp . Hilda, Schulkandidatin, als Unterlehrerin nach Brühl , A. Schlvetz-

ingen.
Hempfing, Wilhelm, Zcichenlehrkand . , zur Stellvertretung an Real¬

schule Bühl.
Kimmelman», Alois, Unterl . in Karlsruhe , als Schulverw. nach Ober¬

burken, A. Adelsheim.
Klippstein, Oskar , Hilfsl . in GrimMelshofen, als Unterl . nach Jllmen -

see, A. Pfullendorf .
Kury, Frida , Unterl . in Brühl , als Hilfsl . nach Karlsruhe .
Meyer, Georg, als Unterl . nach Pforzheim.
Neser , Emil , Unter! . , von Jllmensee nach Pfullendorf .
Riester, Konrad, Unterl . , von Volksschule Pfullendorf an Bürgerschule

daselbst .
Sandrl , Heinrich, Unterl . , von Volksschule Karlsruhe an Lehrer¬

seminar I daselbst .
Seiler , Fridolin , Unterl . in Karlsruhe , als Schulverw. nach Ulm , A .

Oberkirch .
Steiert , August , Schulverw. in Schonach , A. Triberg, -wird Unterl .

-daselbst.
Süß , Luise . Unterl . , von Schonach nach Wertheim.
Bögler. Joseph . Unterl . in Karlsruhe , als Schulvertv. nach Jndlekofen,

A . Waldshut .
AuS dem Schuldienst ausgetreten :

Höllischer , Margarete , Unterl . in Mannheim .

schuldigt . Der Geselle , den sein in Dortmund wohnender Vater einen
undankbaren Jungen nenrch der ihm schon viel Verdruß gemacht habe ,
verlangte von Lehmann, daß er alles zurücknehme , widrigenfalls er
ihn bei der Staatsanwaltschaft wegen Bergehens gegen 8 175 wegen
Erpressung anzeigen werde. Nach Ausweisung von Postscheinen Hai
Lehmann auch wiederholt Geld an Brand nach Dortmund gesandt. B.
ist daraufhin It . Frkf. Ztg .

" in Dortmund verhaftet worden.
tick Aerkin, 11 . Dezember. (Tel. ) Heilte Vormittag brachte

der Gasarbeiter Otto Schmidt der Frau des Feusterreinigers
Kreß i» Friedenau durch einen Schuß lebensgefährliche Verletzungen,
bei und tötete sich dann .selbst durch ein -n Schuß in die Schläfe .
Schmidt , dessen von ihm getrennt lebende Ehefrau bei Kreß Wohimüg
genommen hatte , soll seit langem auf fehle Frau eifersüchtig gewesen
sein . Insbesondere argwöhnte er, daß sie ein Verhältniß mit Kreß
habe.

— Oldenburg , 12 . Dez . (Tel.) In Bohne zertrümmerte
ein 13jähriger Schulknabc seinem Altersgenossen und Spiel¬
kameraden im Streite mit einer eisernen Stange die Schädel-
decke.

— Köln a. Rh., 11 . Dez . (Tel.) Heute abend stürzte in
der Schwefelsäurekammer einer chemischen Fabrik in dem benach¬
barten Kalk eine Dleidcckc ei«, wobei vier Arbeiter schwer verletzt
wurden. Ein Arbeiter ist bereits an den Verletzungen gestorben .

— Aus Bayern , 11 . Dez. Ein Taglöhner aus Achselschwang bei
Saulgrub ertappte seinen 14jährigen Sahn über einem geringfügigen ,
gegen einen Angehörigen verübten Diebstähle und geriet darüber so in
Wut , daß er dem Knaben mit dem Messer einen Stich i» den
Unterleib versetzte . Der verletzte Junge entlief daraufhin seinem
Vater , dieser eilte ihm aber nach , holte ihn ein, schlug ihn zu Baden
und trat mit den Füßen derart auf ihm herum , daß ihm die Gedärme
durch die Stichwunde aus dem Leibe drangen . Der Knabe wird kaum
mit dem Leben davon kommen .

dck München. 11 . Dez. (Tel.) Die Polizei verhaftete den
angeblichen schwedischen Kaufmann Swinsohn als einm inter¬
nationalen Taschendieb . der in verschiedenen Städten Ranb-
züge veranstaltet haben dürfte . Gestern abend versuchte er iin Dolks-
theater einenTheaterbesucher zn bcstehleil . Bei einer Leibesvisitation

Badische CH - ik.
5! Karlsruhe , 12 . Dez . Gegen . - neue Reichs-Vereins ,

gesetz will der Landesvorstand der badischen Sozialdemokratie
eine größere Aktion einleiten.

X Karlsruhe , 11 . Dez . Da die Maul- und Klauenseuche
auch in dem schweizerischen Kanton St . Gallen ausgebrochen ist,wird das mit Bekanntmachung des Ministeriums des Innern
vom 25 . Oktober d . I . gegenüber dem Kanton Appenzell erlas-
lene Verbot der Einfuhr von Rindvieh und Ziegen nach denr
Großherzogtum auch auf den Kanton St . Gallen ausgedehnt.

S Mannheim , 11 . Dez. Von den Beschlüssen , die der Bürgeraus ,
schuß in seiner gestrigen Sitzung faßte , sei zunächst erwähnt , die Be¬
willigung eines Rcstkredits von 800 000 JK zum Ausbau des Industrie -
Hafens . Der Nationalsoziale Tr . Gustav Meyer nahm bei der Be¬
ratung dieses Gegenstandes Anlaß , an die Worte , die die Vertreter
der badischen Regierung bei der Schlußsteinlcgung gesprochen , zu er¬
innern : der Rhein frei bis zum Meer ! Die Rücksicht auf die Mann¬
heimer und die ganze badische Industrie gebietet der Regierung , ein
zähes Festhalten an ihrem Standpunkte . Die Gesamtkosten des In .
dustrichafens werden sich auf 8 Millionen stellen , wobei zu bemerken
ist. daß eS sick nur um die Herrichtung des früheren Floßhafens
handelte . Weiter beschloß die Versammlung eine Aenderung der
Statuten der Sparkasse in der Richtung, daß es dem Institut gestattet
sein soll , seine überschüssigen Mittel in Wechsel anzulegen . Zup Be¬
gründung wurde u . a . auf die Kursverluste der letzten Zeit hinge¬
wiesen , die bei einem Esfektenbestande von 9 Millionen nicht weniger
als 1,25 Millionen betrügen . Angenommen wurde weiter der Antrag '
zu Gunsten des Spar - und Bauvereins Mannheim , der im Süden der
Stadt ein schönes Bauquartier errichtet hat , die Bürgschaft für ein
Darlehen von 300 000 M zu übernehmen. Der Verein verpfändet da¬
gegen sein Erbbaurecht und seine Gebäude. Bei der Besprechung der
Anstellung eines Krankenhausdirektors wurde erwähnt , daß das neue
Krankenhaus in den Käfertaler Wald komme . Die Erbauuntz eines
VolksschulgebäudeS in der Oststadt mit einem Aufwand von 1 200 000 -L
wurde einer Kommission überwiesen, um vorerst über die Wahl des
Platzes sich schlüssig zu machen , Die 2. Neckarbrücke wird noch diesen
Monat fertig werden und soll den ihr vom Volksmunde zugeieilten
Namen Jungbuschbrücke erhalten .

Rh . Mannkeim . 11 . Dez . Die hiesigen Stadtverordneten haben
gestern eine A e n d e r u n g deS S p a r k a s s e n - S t a t n t S genehmigt,
wonach künftighin das Vermögen der städtischen Sparkasse bis '

zu
einem gewissen Betrage auch in Wechseln angelegt werden darf .
Bcdiilgnng ist, daß die Wechsel eine Verfallzeit von höchstens drei
Monaten haben und durch die Unterschriften von mindestens zwei
als zahlungsfähig bekannten Wechselverpflichteten. darunter wenig¬
stens einer Bankfirma , gesichert sind . Auf diese Weise dürfen
jedoch höchstens 10 Prozent des Einlegerguthabens, das zurzeit
etwa 27 Millionen Mark beträgt, angelegt werden. Die hiesige
Sparkasse folgt damit dem Beispiel der Sparkassen in Karls¬
ruhe , Hamburg , Bremen , Frankfurt a. M. . Halle . Worms u. a.
Auch bl* Stadtverordneten waren mit dem Stadtrat der An¬
sicht. daß der Erwerb guter , kurzfristiger Bankdiskonten ei»
vorzüglichesMittelznr vorübergehenden Anlage verfügbarer Gelder sei , die
nötigenfalls auch wieder rasch flüssig gemacht werden sollem Me Sack « ist
auch volkswirtschaftlich nicht ohne Bedeutung . Würden nämlich sämtliche
Sparkassen Deutschlands in ähnlicher Weise Vorgehen, so könnte baiiiit.
die Geldknappheit wesentlich gemildert werden ; denn ihr Einlage¬
guthaben beträgt insgesamt 13419 Millionen Mark und ein Zehntel
davon mit 1341 Millionen wurde auf dem deutschen Geldmark immer¬
hin recht gewichtig in die Wagschale fallen.

* Ladenburg , 11 . Dez . Zwei hiesige Burschen führten einen
schlimmen Streich aus . Am Sonntag abend hielt vor dem
Gasthaus zum „Schiff" ein Chaisenfuhrwerk aus Ilvesheim, ,
welches zwei Burschen ohne Erlaubnis des Besitzers bestiegen und '
damit auf und davonfuhren . Als sie das Spazierenfahren genug
hatten ^ ließen sie die Chaise am Weinheimer Weg stehen , das
Pferd spannten sie jedoch aus und führten es ein Stück ins Acker¬
feld hinein, woselbst sie es an einen Baumstamm Landen . Das
arme Tier mußte nun die ganze Nacht bei Sturm und Regen t
ausharren , bis es am Montag morgen von einem vorbeifahren-

!
den Händler losgebunden wurde.

X Bon der Tauber , 11 . Dez . In einer Hirtenfchule, so wird dem,
„ Baut . B ." berichtet , kommt der Herr Schulrat zur Prüfung . Der Ver- ,
lauf derselben ist gar nicht befriedigend, namentlich mangelt es int
Rechnen . Nicht die einfachsten Additionen im ersten Zehner können die
Hirtenbuben. Der Lehrer soll Rechenschaft ablegen. Erbittert erklärt
er, der schlechte Schulbefund rühr von der Jnteressenlosigkeit der Hirten-
schülcr für die Schule her . Dumme Streiche und „ Sechsundsechzig " -
Spielen seien ihre Hauptbeschäftigung. Der Herr Schulrat läßt eine \
Sechsundsechzig - Karte holen, hält einzeln-e Karten vor und fragt den !
Sepple : „ Was ist das ? " — „ Eck Neuner ! " — „Und das ? " — „ Kriz .
Aß ! " — „ Und das ? " — „ Schufle Dam ! " — „Und daS ? " — „ Schufle
Kinig ! " — Entrüstet über diese Kenntnisse des Kartenspiels gegenüber !
denen im Rechnen gibt er dem Sepple eine Ohrfeige und. ftagt ihn :,?
„ Weißt du auch , warum du jetzt eine kriegt hast ? " — Sepple : „ Will i :
vergesse Hab '

, zwanzig z'melde ! " Auch in unserer Gegend soll es Eltern
geben , die sich das ganze Jahr nichts um die geistige Entwicklung ihrer"
.Kinder bekümmern. Wenns zu spät ist, dann werden diesen Eltern dies
Augen aufgehen.

fand man 2000 Krotten in Baor »nd einen Depositenschein der ^
Stockholmer Handelsbank über 2000 Kronen .

«- Wie» , 12. Dez. (Tel .) Gestern ist hier die europäisches
Fahrplan - Konferenz durch den Eisenbahnminister Derschattas
eröffnet worden.

— Lausanne, 11 . Dez . Aus den Trümmern des eingc-
stürzten Baues hat die Feuerwehr von Lausanne acht Tote und !
zwei Verletzte hcrausgcholt . Während der Rettungsarbeit stürzte ,
ein zweiter Neubau ein ; dabei wurde niemand verletzt . Die
Bauten wurden lt . „Frkf . Ztg/ ' von zwei italienischen Unter
nehmern hergestellt , die vermutlich für die Katastrophe verant - ,
wörtlich sind .

— Palermo , 11 . Dez . (Tel .) In der Schwefelgrube öouj
Lercara fand eine Explosion von Gasen statt, wobei fünf Berg-'
leutc getötet wurden.

---- Konkantinopek, 12. Dez. (Tel ) Auf dem Telegraphen ^
amt Stambnl wurden Veruntreuungeu in Höhe von !
100000 Mk. entdeckt. Der betr . Beamte Kenau Bey eignete sich die |
Gelder tut Laufe mehrerer Jahre aus den Einkünften der Auslands
telegramnie an . .= Christiania , 11 . Dez . (Tel .) Aus Sandefjord wird!
gemeldet , daß der zwischen Christiania und Skien verkehrende ,
Dampfer „Union I" gestern nachmittag bei Toensberg «nter-^
gegangen ist . Tie aus zehn Mann bestehende Besatzung ist er¬
trunken. Fünf Leichen wurden bereits gefunden. Zahlreiche
Wrackstücke sind an Land getrieben worden.

= San Franzisko , 11 . Dez ^ (Tel .) Dalzell Brown , der !
vor zwei Tagen in Haft genommene Geschäftsführer der „Cal'.-
fornia -Safe and Trust - Co .

"
, hat gestern Selbstmord verübt. !

Es ist dies innerhalb kurzer Zeit der 17. Selbstmord , der von
Leitern der große» Bankinstitute begangen wurde und mit der
amerikanischen Finanzkrise in direktem Zusammenhang steht.

Erdbeben « nd Hochwasser. *
— Konstantinopel, 12 . Dez . (Tel .) Erdbeben richteten

in Nikda bedeutenden Schaden an . Sie zerstörten die Ortschaft,



Dadif <he Nresfe .
der Lokomotive wurden verbogen . Personen kamen glücklicher¬
weise nicht zu Schaden .
Begnadigungen aus Anlatz de» Regierungsantritts

des GrotzherzogS .
— Karlsruhe , 12 . Tez . Seine Königliche Hoheit der Groß

herzog hat aus Anlatz seines Regierungsantritts nach Anhörung
des Justizministeriums in Uebereinstimmring mit den Anträgen
der beteiligten Gerichte . Staatsanwaltschaften und Gefängnis -
bchörden 67 gerichtlich — zum Teil wegen schwerer Verbrechen— zu Freiheitsstrafen verurteilten Personen teils durch völligen
oder teilweisen Nachlaß » teils durch die Anordnung der vorzeiti¬
gen vorläufigen Entlassung oder der vorzeitigen Beurlaubung
auf Wohlverhalten nach Verbüßung eines Teils ihrer Strafen
Gnade erwiesen . Unter den Begnadigten befindet sich auch eine ,
seinerzeit wegen Mords zum Tode verurteilte , sodann zu lebens¬
länglicher Zuchthausstrafe begnadigte Person , die imiimehr auf
Wohlverhalten in die Freiheit entlassen wird , nachdem sie sich
wahrend einer langen Einschließung in der Strafanstalt gut ge¬
führt und den Beweis der Reue und Besserung an den Tag
gelegt hat . Außerdein hat das Justizministerium auf Grund
der ihin übertragenen Begnadigungszuständigkeit aus dem glei¬
chen Anlaß in 127 Fällen Gnadenakte verfügt .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 12 . Dezember.* Seine Königliche Hoheit der Großherzog erteilte gestern

vormittag von halb 11 Uhr an den nachgenannten Personen
Audienz : dem Königlich Preußischen Geheimen Regieruugsrat
Dr . v . Böttinger aus Elberfeld, dem Landgerichtsrat Dr . Ettle in
Konstanz , dem Vorstand der Realschule in Singen , Professor
Zimmermann , dem Vorstand der Realschule in Achern , Professor
Steiner , dem Bezirksarzt Dr . Stöcker in Tauberbischofsheim,den Postdirektoren Katz in Singen und Linder in Radolfzell,
dem außerordentlichen Professor Tr . Reingannm an der Univer¬
sität Frciburg . dem Forstassessor Rothmann in Karlsruhe , dem
Reallchrer Liehl in Freiburg , ferner dem Geheimen Hofrat Pro¬
fessor Tr . Klein und dem Professor Billing an der Technischen
Hochschule , dem Bezirksbauinspektor Luce in Mannheim und dem
Kommerzienrat Wolfs , senior in Karlsruhe . Hierauf meldeten
stch folgende Offiziere : Oberstabs- und Regimentsarzt Dr .
Hammer und Leutnant v . Renz vom 1 . Badischen Lcibgrenadier-
regiment Nr . 109, die Leutnants Freiherr Röder v. Diersburg
vom Feldartillerieregiment Großherzog (1 . Badischen ) Nr . 14,
v. Esmarch und Rnppert vom 3 . Badischen Feldartilleriercgi -
ment Nr . 50. Gegen Abend hörte Seine Königliche Hoheit der
Grotzherzog den Bortrag des Geheimerats Dr . Freiherrn von
Babo.

fl I . Kgk. Koh . stkriniesfln Hkga von tznmSerkand reiste in
verflossener Nacht 12" Uhr von hier nach München.= Zum Tode de» König » Oskar von Schweden
und von der Verlobung deS Fürsten Ferdinand von Bulgarien
mit Prinzessin Eleonore Reuß -KSstritz sind neue Bilder in unserem
Expeditionsschaufenster ausgestellt.

X Nie Knsgakt « für die Irrenfürsorge sind in stetem
Wachsen begriffen. Die Zahl der Irren hat im verflossenen Jahr
um 152 zngeuommen.* Der hiesige Demokratische Verein veranstaltete gestern «inen
Begrüßungsabend für die LandtagSabgeordnetcn der Partei , verbunden
mit einer Robert Blum - Feier, die an Blums hundertsten Geburtstag an »
knüpft . In der Festrede entrollte Professor Helbing ein fesselndes
Lebens- und Zeitbild mit der Nutzanwendung auf die politische Gegen¬
wart . Als Gäste waren Freisinnig« , Nationalsoziale , der Vorsitzende
des Jungliberalen Vereins, Frey , mit anderen Jungliberalen , sowie der
sozialdemokratische Landtagsabgeordnete Rösch erschienen . Der Vorsitzende
des Demokratischen Vereins , Reallehrer Fink, betonte mit Bezug auf eine
Apostrophierung vom Lahrer nationalliberalen Parteitag , daß die
Demokratie absolut einig und einverstanden lei mit der Haltung der
Fraktion bei der Präsidentenwahl in der Zweiten Kammer. Fink sowohl
wie andere Redner erneuerten .das Bekenntnis zu der badischen Block¬
politik aus sachlicher Notwendigkeit gegen die konservativ -klerikale
Reaktion. Ebenso betonte Benedry, stürmisch begrüßt , daß er ohne
Vertrcmensüruchsagen dürfe , der Beschluß der Fraktion , für Geck einzu¬
treten , sei einstimmig gefaßt worden. Diese Haltung sei lediglich das
Ergebnis aus ihrem Eintreten für den Block . Kammerstenograph Frey
betonte, die Jungliberalen seien durchdrungen von der Notwendigkeit
der Einigungsidee. Abg . Mnser beleuchtete die Zusammenhänge zwischen
Wahlrecht, Geisteskultur und Wirtschaftspolitik. Der Abend ' verlief in
gehobener Stimmung . ( Frkf . Ztg . )

) — ( Im Naturwissenschaftlichen Verein findet Freitag den 13 .
Dezember, abends 8M> Uhr , im großen Hörsaal des Chemischen Instituts

isrne o
bet Tcchn . Hochschule ein Vortrag des Herrn Dr . Bechbold auS Franksfurt a . M . statt über : Ultraniikroskopie und Ultrasiltration ".

D Arbeiterdisknssionsklub. Die Lesehalle in der Blücherstraßetoar Dienstag abend wieder bis auf dc » letzten Platz gefüllt ; die zahl¬
reiche , fast nur aus Arbeitern bestehende Zuhörerschaft bewies am klar¬
sten . wie groß innerhalb der Arbeiterschaft das Interesse für religiöse
Fragrn ist . Nachdem der erste Vorsitzende erklärt hatte , daß der Klub
auch bei der Erörterung von religiösen Stoffen seine Unparteilichkeit
wahren wolle , indem er jede Anschauung uneingeschränkt zu Wort kom¬
men lassen werde , begann Herr Stadtpfarrcr Jaeger mit seinem Vor¬
trag über das Thema . .Der moderne Mensch und die Bibel" . AIS mo¬derne Menschen bezeichnet « der Redner denjenigen. der nicht anders
kann , als modern denken . Der moderne Gelehrte wird zum modernen ;
Menschen durch seine Wissenschaft , die ihm lehre, daß alles gesetzlich j
(natürlich oder geschichtlich) vor sich gegangen sei . Ter moderne Ar» !
beiter , der nicht Zeit genug und auch zu wenig Vorbildung habe, um als !
Forscher tätig zu sein , nimmt aber doch auch di : Grundstimmung , „er i
geht alles gesetzlich zu " auf . An diesen so gestiminten modernen Men - 1
sckcir tritt immer wieder die Bibel heran . Die häufig zu beobachtende!
Abneigung gegen die Bibel sei nicht durch den unmodernen Inhalt her» )vorgernfen — man lese ja auch andere unmoderne Bücher, wie die JliaS jund Edda, mit großer Freude —, sondern durch den Zwang , der ver- jlangt , daß man die Bibel für heilig und unfehlbar halten müsse trotztaller in ihr sich findenden Widersprüche . Durch die Kritik der Bibel !
sei nichts Wertvolles oder Wesentliches vernichtet lvorden, wohl aber die !
Ehrfurcht vor den Tatsachen und die religiöse Wahrhaftigkeit gestärkt. !
sowie der wahre Glaubensbcgriff wieder erweckt worden . „Glauben " '
heißt nicht „ für wahr halten , was in der Bibel steht .

" sondern Glauben :
ift nur ein schlichtes persönliches Vertrauen . Vertrauen kann jedoch -
nicht erzwungen werden. Wenn aber der Zwang beseitigt sei , dann er- !
kennt man die Schönheit und auch die Wahrheit dxr Bibel , die mann»
Haft und sozial ist . — An diese mit wahrer Begeisterung aufgenommc»nen Ausführungen schloß sich eine lange Debatte . Zunächst legte Herr !
Landtagsabgeordnetcr Kolb dar . daß die atheistischen Arbeiter nickst dir !
schlechtesten seien . Wenn die Bibel ausgelegt würde wie in diesem Re¬ferat , dann würde gewiß die Abneigung der Arbeiter gegen die Bibel
schwinden . Die folgenden Diskussionsredner, die Herren : Beck , Beh¬ring , Gantlitz , Frank und Schüler ergänzten in ihren Ausführungennoch die Stellungnahme des modernen Arbeiters zur . Bibel , währendHerr Tr . Fischer den Standpunkt des modernen Akademikers kenn»
zeichnete . Am nächsten Abend , Dienstag den 17 . d . M .. wird HerrStadtpfarrcr Jaeger das Thema : „Ter moderne Mensch und der
Gottesgedanke behandeln .

CO Norddeutscher Klub . Am Samstag den 7 . Dezember feierte
'

der Klub sein lOjähriges Stiftungsfest im Saale der Karlsburg . Sehrzahlreich ivar der Besuch, denn außer den Mitgliedern mit Angehörigenhatten sich Freunde und Gönner des Klubs cingcfundcn. Ter 1 . Vor¬
sitzende, Herr Schütze, leitete mit einer Festrede die Feier ein . HerrBergmann dankte ihm im Nmnen sämtlicher Mitglieder für seine7jahrige ersprießliche Vercinslcitung und Fräulein Frieda Schillingüberreichte ihm im Namen der Damen ein hübsches Geschenk als An¬denken . Fräulein Klara Tesche, Frl . Amelie Oltmann und Herr Ovcrn -sanger Kalnbach erfreuten durch ihren schönen Gesang. Herr Schleichwußte durch seine humoristischen Vorträge die Lachmuskcln tüchtig inTätigkeit zu halten . Auch der 1. Karlsruher Mandolinen - Gesellschaftgebührt Dank für das Gebotene . Nur zu schnell bcrgiiig die Zeit bei .Tanz und fröhlicher Unterhaltung ^

- - '
^

Von der Kaiserin
a Karlsruhe , 12 . Dez . Zum gestrigen Aufenthalt derKai,er,n m straßbnrg wird noch gemeldet : Ter Zugang zumMirstenzimmer des Bahnhofs ivar mit frischen grünen Blatt¬pflanzen geschmückt und vor dem Bahnhof hatte sich lange vorAnkunft der Kaiserin ein zahlreiches Publikum angesammelt .Zum Empfange hatten sich auf dem Bahnhof Prinz August Wil -
heim nrifc fernem Ztveften niilitänfcfjen 9}c§ [eitcr , Seuttumtb. Mackensen und der kaiserliche Statthalter Graf v . Wedel mitGemahlin erngefunden . Tie Kaiserin, die Trauer trug , wurdsam Bahnhof und allenthalben, wo sie erkannt wurde, mit herz¬lichen Hochrufen willkommen geheißen . Im offenen Zweispänner ,den Prinzen August Wilhelm zur Linken , fuhr sie zum Kaiser.Palast, wo sich gleichfalls eine große Menschenmenge angesammelthatte , die ihr lebhafte Huldigungen darbrachte, für welche di?Kaiserin freundlich lächelnd, liebenswürdig dankte . Tie Kaiserinmachte später mit ihrem Sohne eine Spazierfahrt zur Oran¬gerie, wo sie den verdienstvollen Garteninspektor Kunst als
„ guten alten Bekannten" huldvoll begrüßte und an die Besucheerinnerte , die sie in Gesellschaft der Fürstin Leopoldine zu Hohen-
lohe-Langenburg früher dem herrlichen städtischen Park ab¬
gestattet hatte. Ilm 2 . 35 Uhr fuhr die Kaiserin Mieder nachKarlsruhe zurück.

Von Karlsruhe begab sich die Kaiserin gestern abend 9 Uhr15 Minuten nach Potsdam zurück . Das Großherzogspaar und
Prinz und Prinzessin Max von Baden gaben der Kaiserin das

Nr! 578 Mittagblatt. Tonnerstag den 12 . Tez . 1907.
$ Pforzheim , 11 . Tez . In der Nacht zum Dienstag der-

schied Herr Friedrich Engler senior, der Mitbesitzer der Edel¬
steinschleiferei und Steinhandlung Engler und Demuth, einer
unserer angesehensten Kausleute.

Ä Pforzheim , 11 . Dez . Beim Holzfällen im Walde bei
• Lienzingen wurde dem dortigen Holzhauer K . Essig durch eine
stürzende Eiche ein Fuß abgeschlagen ; außerdem erlitt Essig noch
innere Verletzungen, so daß er in bedenklichem Zustande dar¬
niederliegt.

* Baden -Baden , 11 . Dez . Wie das „Bd . Tgbl .
" erfährt ,

hat die Großh . Regierung dem vom Bürgercmsschuß genehmigten
Projekte des Umbaues der Konvcrsationshaus -Restauration
ihrerseits die Genehmigung versagt.

% Offenburg , 11 . Dez . Als Sieger im Preisschießen, an
welchem sich sämtliche Unteroffiziere der Jnsanterirregimenter
des 14. Armeekorps beteiligten , ging der von Mauer gebürtige
Unteroffizier Lebert von der 5 . Kompagnie des hiesigen In¬
fanterieregiments Nr . 170 hervor . Derselbe errang mit sieben
Schuß 160 Ringe und erhielt den vom Kaiser gestifteten Ehren¬
preis, bestehend in einer goldenen Uhr .

-ch- Ans dem Rird , 11 . Dez . Zwei weibliche Leichen wurden
in den letzten Tagen aus den Fluten des Rheins geborgen: Am
9. d. M . auf Gemarkung Ichenheim der Körper einer ca . 40
Jahre alten mittelgroßen Frauensperson , über deren Identität
sich Anhaltspunkte bisher nicht ergaben, und am 10 . d . M . eine
Leiche auf Gemarkung Wittenweier . Die Jdentiät dieser letz¬
teren konnte sestgestellt werden ; es handelt sich nach der „Lahr .
Ztg." um die 27 Jahre alte Luise Gerspacher aus Basel, die in
gemütskrankem Zustande Mitte August sich in Basel in den

' Rhein stürzte.
+ Kappel, 11 . Dez. Im Rheine ertrank der mit Stein¬

führen beschäftigte 26 Jahre alte Johann Lorber von hier . Sein
Schiff wurde unter der Rheinbrncke an einen Pfeiler geschleu¬
dert. Die Leiche wurde geborgen.

itz St . George» , 11 . Dez . Eine unangenehme Ueberrasch -
ung wurde gestern hier einem Bräutigam bereitet . Er war zur
festgesetzten Stunde zur Trauung erschienen , die aber nicht vor
sich gehen konnte, weil die Braut fehlte. Warum , wußte niemand.
So blieb dem Ehestandskandidaten nichts anderes übrig , als un¬
verrichteter Dinge abzuziehen .

X Billingen , 11 . Dez. Auch die hiesige Realschule ist zur
Ausstellung des Zeugnisses über die Befähigung für den ein¬
jährig - freiwilligen Militärdienst berechtigt.

Ö Donaueschingen, 11. Dez. Die diejährigen Fuchsjagden
in den fürstlichen Revieren haben gestern begonnen.

© Hufingen , 11 . Dez . Die gewiß seltene Feier des 90. Ge¬
burtstages konnte kürzlich Privatier Wilhelm Steiner hier be¬
gehen.

T . Lörrach , 11 . Dez. Die Eingemeindung von Stetten mit Lörrach
ist nun zur Tatsache geworden. Gestern abend fand in Stetten di -
entschetdende Sitzung des BnrgerauSschuffes statt . Es entspann sich über
Hie Bedingungen eine sehr lebhafte Diskussion , namentlich über die
erhöhten Umlagen war die Aussprache reg« , «s gelang aber den Befür¬
wortern der Vereinigung die Versammlung von der Notwendigkeit der
erhöhte, : Umlagen zu überzeugen, da dringende Aufgaben der Erledi¬
gung harren , und in der endgültigen Abstimmung wurde mit 64 gegen°
10 Stimmen , bei zwei Enthaltungen , der Vereinigung zugestimmt.

Da an der Zustimmung zur Vereinigung durch den Bürgerausschuß von
Lörrach nicht zu zweifeln ist , so dürfte die Vereinigung mit 1. April
1908 in Kraft treten .. Die Einwohnerzahl wird damit rund 15 000
betragen.

T . Rheinfeldcn. 11 . Dez. Die Gemeinden des FricktalS wollen'
gegen die Automobilraserei den Kampf aufnehmen . Der Gemeinderat
von Mümpf hat an di 'e sämtlichen Gemeinden ein Zirkular erlassen , in
welchem darauf hingewiesen•wird , daß die Uebelstände , die der übcr-
handnehmende Automobilrennsport für Land und Leute im Gefolge hat ,
dringend derAbhilfe bedürfen. Diesem könne nur durch gemeinsamesVor-
gchen der Gemeinden begegnet werden und es wird die Abhaltung einer
Gemeindevertreterkonfcrenz vorgeschlagen , in welcher die Abhilsmaß-
nahmen besprochen werden sollen .

& Waldshut, 11 . Dez . Die Liste der Schöffe « für das kom¬
mende Jahr weist im Amt Waldshut auch die Namen von sieben
Arbeitern auf .

* Konstanz , 11 Dez . Der Bezirksrat hat gestern die Ein¬
sprache gegen die Ungültigkeitserklärung der letzten Stadtver¬
ordnetenwahl abgewiesen .

* Singen , 11 . Dez . Gestern vormittag stieß der von Riela -
singen kommende Schweizer Zng im hiesigen Bahnhof auf zwei
badische Wagen, die aus dem Einfahrtsgeleise standen. Beide
Wagen wurden stark beschädigt ; auch die Puffer und Stangen

Mukischleh fast ganz . Die 800 Einwohner mußten in .Höhlen
und Grotten Zuflucht suchen. Ein Kind wurde durch eine ein-
stürzende Mauer getötet.

bd Philadelphia , 11 . Dez . (Tel .) Fm mittleren und öst¬
lichen Pennsylvanien sind infolge Hochwasser des Delaware
und des Schrylkillfluffcs sowie ihrer Nebenflüsse große Land¬
strecken und zahlreiche Städte überschwemmt . Bei Mifflinville

. wurde eine neue noch nicht ganz vollendete Brücke durch die
Fluten fortgeriffen, wobei 11 Arbeiter ertranken . Besonders
schwer ist die Stadt Benton vom Hochwasser betroffen. Es besteht
die Gefahr, daß ihre Häuser, soweit sie nicht massiv gebaut sind,
sortgeschwemmt werden.

Aus dem gewerbliche « Lebe «.
— Krefeld, 11 . Dez . ( Tel . ) Die Arbeiterschaft von vier Krawatten -

sioffabriken , welche in den Ausstand getreten sind, beschlossen in einer
heute vormittag abgohaltenen Versammlung einstimmig, den Ausstand
iirtzusetzen. Die Vertreter der Organisationen wurden beauftragt , den
Gewerberat zu ersuchen , eine Vermittelung zwischen den Arbeitgebern
und Arbeitern anzubahnen.

stck Frankfurt a . M ., 11 . Dez . (Tel . ) Der Ortsverein Frankfurt
des Verbandes mittlerer Reichs - Post- und Telegraphen - Beamten hat in
seiner letzten Hauptversammlung beschlossen, mit Rücksicht auf die an - -
haltende Teuerung und die damit nicht in Einklang stehenden Beamten¬
gehälter auch in diesem Winter von allen Festlichkeiten abzusehen , die
mit nennnswerten Ausgabe« für die Mitglieder verknüpft sein könnten .

— Wien, 12 . Dez . (Tel .) Die Postbcdiensteten haben be¬
schlossen, heute mit der passiven Resistenz einzusetzen.

Kleine Zeitung .
* Der Wahnsinnige im Luftballon . Eine fürchterliche Szene spielte

sich , nach der „Täglichen Rundschau" , in Cleveland ( Ohio) vor einigen
Tagen in den Lüsten ab. Ein begüterter Bürger Omahas namens Harry
Mitchell , der durch seine Ueberspanntheit schon mehrfach Aufsehen erregthat, glaubt« begründeten Verdacht zu haben, daß seine Frau ihn &e»
trüge ; sein vermutlicher Nebenbuhler sollte John Purst , einer seiner
besten Freunde , sein . Mitchell ersann einen teuflischen Racheplan; es
" schien ihm nicht einfach genug, zum Revolver oder zum Dolch zu
llreifcn , Er ließ stch — da er über genügende Mittel verfügte — einen
Luftballon bauen und lud seinen Freund ein , mit ihm den ersten Auf-

zu unternehmen . Der Ahnungslose, ein großer Sportsfreund ,

folgte der Einladung und der Ballon erhob sich gegen 800 Meter hoch .
Nun cröffnete Mitchell seinem Freunde , indem er die Hand an die Reiß¬leine legte, daß er mit ihm gemeinsam sterben müsse . Purst
begriff sofott, daß Mitchell unter der Einwirkung einer fixe, : Idee ver¬
rückt geworden war und sah sich nach einer Waffe uin , um den . Wahn¬
sinnigen den Schädel zu zerschmettern . Da aber begreiflicherweise
keine zur Hand war , ivarf er sich aus Mitchell und versuchte , desseit Vor¬
haben zu verhindern. Mitchell jedoch , der dem anderen an Körperkräftenweit überlegen, gelang es trotzdem , an der Reißleine zu ziehen , wodurch
die Ballonhülle geöffnet wurde und das Gas schnell auszuströmen be¬
gann . . Langsam senkte sich der Ballon ; in einigen Sekunden mußte er
abstürzen. Da fiel Pursts Blick im Augenblick der höchsten Gefahr auf
den Fallschirm . Darauf zuspringen, ihn ergreifen und sich aus der
Gondel hinausschleudern, war eins. Mitchell , der einsah, daß ihm sein
Opftr entgehen könnte , machte einen letzten verzweifelten Versuch , Purst
zu töten, indem er ihn: nachsprang , tnit der Absicht, den Schutz des Fall¬
schirms wirkungslos zu gestalten Ter Sprung war aber nicht richtig
berechnet , uird Mitchell stürzte mit einem Wutschrei in die Tiefe , wo er
zerschmettert liegen blieb , während Purst heil und gesund unten landete.

Langlebigkeit .
D . Einige .interessante Fälle von außergewöhnlicher Langlebigkeit

stellt eiri« englische Wochenschrift zusammen. Das Blatt erinnert daran ,daß, wenn in England auch die Zahl der Personen , die Über ein Jahr¬
hundert alt werden , lange nicht so groß ift wie zum Beispiel in Frank¬
reich , von solchen Ländern lvie Griechenland und Bulgarien gar nicht zurede» , immerhin hier doch verschiedene Fälle konstatiert worden sind ,wo Personen ein ganz außerordentlich langes Leben erreicht haben. So
wurde z. B. Thomas Parr , ein armer Landwirt aus Shropshirc 152
Jahre alt , und bis zu seinem 130. Jahre konnte er noch täglich auf dem
Felde seiner Arbeit nachgehcn. Von Kentigern , dem berühmten Gründer
der Kathedrale von Glasgow, wird berichtet, daß er sogar 185 Jahre alt
geworden sei. Vor nicht langer Zeit starb in einem Armenhaus in
London « ine Frau , die nachweislich 121 Jahre alt war , und im vorigen
Jahr begruben die Londoner einen Mitbürger , der 124 Jahre gesehen
hatte .

In Ungarn soll bekanntlich auch ein Landwirt , namens Pierre
Jortah , ein Alter von 185 Jahren erreicht haben. Aus dem achtzehnten
Jahrhundert werden verschiedene Fälle berichtet, wo Leute Alter von
147 bis 182 Jahre erreichten.

Neuerdings oeröffentlichten Statistiken zufolge sterbe » in Frankreich
alljährlich über 150 Personen, die hundert Jahre und länger gelebt
haben, und in dem östlichen Europa ist der Prozentsatz der Hundert¬

jährigen noch viel größer. In Griechenland ist er znm Beispiel neunMal so g-wß wie in Frankreich .
Auch ans der Tierwelt lverden einige besonders interessante Falls

angeführt . Lachse hat man znm Beispiel schon über hundert Jahre ge¬halten , und Hechte haben ein noch zäheres Leben . In einem Fall ist
nachgewiesen worden, daß ein Fisch der letzteren Art 207 Jahre altwurde . Schildkröten erreichen ebenfalls ein sehr hohes Alter . Erz¬
bischof Land brachte einmal eine nach Fulham, die 128 Jahre lebte, undin dem Londoner Zoologischen Garten kann man ein« sehen , die jetzt
schon über 150 Jahre alt ist. Papageien könne» , wenn sic nicht die!
Schwindsucht bekommen , die bei ihnen sehr leicht eintritt , ebenfalls sehr!alt werden, und der hiesige Zoologische Garten hat einen, der bereits93 Jahre hinter stch hat . Dagegen loben Katzen, den«» man neun Leben
andichtct, gewöhnlich mir 10 bis 12 Jahre , es sind aber Fälle bekannt,wo derartige Tiere über zlvanzig Jahre alt geworden sind .

Bäume leben tausende von Jahren . Gewisse amerikanische Bäume
werden von Gelehrten aus über fünftausend Jahre geschätzt, und die
berühmte Zypresse von Montezuma soll über zweitausend Jahre bereits
stehen . , „

Gerichtszeituug.
== Essen , 12. Dez . (Tel . ) Das Schwurgericht verurteilte den

städtischen Kaffenassistenten Loos in Gelsenkirchcn wegen Unterschlagungvon 18 000 JL amtlicher Gelder zu 2 Jahren Gefängnis und 5 Jahren
Ehrverlust .

Zum M »ttke,Harde«'Prozetz . ^
— Berlin , 11 . Dez . Die „ Norddeutsche Allgemeine Zeitung "

schreibt : „Durch die Blätter ging die Meldung, daß ivegen des bevor¬
stehenden zweiten Prozesses Moltke -Harden die Oeffentlichkeit fast voll¬
ständig ausgeschloffen werden solle . Das ist selbstverständlich nicht
richtig. Eine Bestimmung über die Ausschließung der Oeffentlichkeitkann vor der Verhandlung überhaupt nicht getroffen werden, da die Ent¬
scheidung -darüber dem Gerichtshof zusteht . Vorher zu prophezeien , in
welchem Sinne das Gericht eintretendenfalls die Frage der Oeffentlich¬keit entscheidet: wird , ift müssig . Massgebend dafür kann lediglich der
Inhalt der Berhandlnngrn sein.

"

fick Berlin , 11 . Dez . Zu dein am 16 . Tczeinber beginnenden Pro¬
zeß Moltke -Harden ist ein großer Zeugen -Apparat von der Staatsan¬
waltschaft aufgcboten worden , zu dem u . a . auch Fürst Philipp Enlen -
burg - Liebenberg gehört, auf dessen Aussage der größte Wert gelegtwird . (25 . T . )
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^Geleit zum Bahnhof , woselbst sich auch der Stadtkommandant
v . Rcibuitz und der kominandierende General des 14. Armeekorps

jt >. Hoiningcn gen. Huene eingefunden hatten .

’ Aus de« Nachbarländer «.
' — «vrankenthal» 11 . Dez . Gestern vormittag gab der in

^ wr hiesigen Kreis -Kranken- und Pflegeanstalt der Pfalz
’beschäftigte 25 Jahre alte Bäckergehilfe August Garecht aus Gö¬
delingen bei Landau auf seine Braut , die in der genanntenAnstalt als Wärterin angestellte 22 Jahre alte Elisabeth« Mas-
singcr aus Haardt , drei Revolverschüffe ab und schoß sich dann
selbst in den Kopf. Sowohl das Mädchen als der Täter wurden

i lebensgefährlich verletzt und liegen hoffnungslos darnieder .
! Brecht beging die Tat , weil die Massinger das Verlöbnis gelöst
^nnd erklärt hatte, nichts mehr von ihm wissen zu wollen .

Telegramme der „Bad. Presse".
hei . Berlin , 11 . Dez . Der Kronprinz begab sich heute

mittag in seinem Automobil zum Reichskanzler-Palüiß . wo er
anderthalb Stunden beim Fürsten Bülow verweilte. Die lange
Dauer der Unterredung wurde viel bemerkt.

— Berlin , 11 . Dez . Der „ Reichsanzeiger " meldet : Der
König verlieh dem württcmbergischen General der Kavallerie
Grafen von Zeppelin das Großkrcuz des Roten Adlerordrns .

= Arrlin , 12 . Dez. Wie die „Voss. Ztg ." hört, bereitet die
Reichsrcgi ernug den Entwurf eines ««»«« Hfrehgefetzes vor,
das eiitschicLen liberalen Tendenzen entsprechen soll .

--- Berlin , 11 . Dez . Im Disziplinarprozeß wider den
Gouverneur Horn wird das Urteil am 23 . Dezember, vormit¬
tags 10 Uhr, verkündet werden.

— Rom , 11 . Dez . Der Papst empfing heute den neu-
ernannten päpstlichen Rnntins für München, Frühwirth , in
Audienz .

— Madrid , 11 . Dez . Gestern abend sind auf Grund einer
«.Haussuchung in den Bureauräumen 16 Unteroffiziere in der Re¬
daktion eines hiesigen Militärblattes , des „Jornal Sarquito
Espanole "

, nebst dessen Herausgeber , verhaftet worden .
Ter Ministerrat beschäftigte sich heute mit diesen Verhaf -

: lungert , die großes Aufsehen erregen . Entgegen der Meldung
des „Jmparcial " erklärte der Kricgsminister , die Angelegenheit
sei ohne Bedentnng und bestritt, daß es sich um eine Verschwö¬
rung gehandelt habe. Die Unteroffiziere hätten sich ohne Er¬
laubnis versammelt . Gleichwohl werden die Verhaftungen auf-

■recht erhalten .
—Toulon, 11 . Dez . Die See Präfektur stellt die Blättermcldung

ln Abrede , daß das neue Torpedomodell eines italienischen Erfinders
den : Arienal zur Verfügung gestanden habe und fügt hinzu , ihr sei von

’der .Zusendung derartiger Torpedos überhaupt nichts bekannt ,
j

- hd Petersburg , 12 . Dez . Die Influenza -Erkrankung der
j Zarin erweist sich als sehr hartnäckig . Die Zarin hübet stuf An¬
raten der Aerztc das Bett . Auch Großfürst Nikolaus Nikolaje -
witsch liegt an dieser Krankheit darnieder .

— Petersburg , 12 . Dez . Gestern hat sich der anßerordent -
'
lichc Gesandte des Großhcrzogs von Baden , Graf Derckheim , dem
Zaren vorgestellt.

M Sofia , 11 . Dez . Der mazedonische Bandensirhrer
Woiwodc Dnnow in Cereschinza wurde ermordet .

, = Hongkong, 11 . Dez . Die Rrgierungstrupprn «ahmen
die von den Aufständischen kürzlich besetzten drei Befestigungen
zwischen Lungschow und Langson nach blutigen Kämpft «, die

; zwei Tage und zwei Nächte währten , wieder ein . Beiderseits
waren die Verluste groß.

Rew-Aork, 11 . Dez. In dem Bezirke Picken? im Staate
Alabama ist ein Raffrnkampf zwischen Weißen und Reger« aus¬
gebrochen. Es wird gemeldet, 25 Reger seien getötet , 5 Weiße
und viele Neger verwundet worden. Die Wohnriinme der Reger
seien in Brand gesteckt worden.

— Ottawa (Kanada ) , 12 . Dez . Die Regierung hat ihre Vertreter
..in Europa telegraphisch angewiesen, die Einwanderung nach Kanada in
diesem Winter nicht zu begünstigen. ^ > '

« - ,« Kaiser.
' < * **

— London , 11 . Dez. Ter Kaiser besuchte heute morgen den Earl
*of LonSdnle, dann die Ateliers der Maler Alma Tadema und Martins
’ und war später zunl Lunch beim Herzog von Cmnraught.

Zur Abreise nach Port Bictoria , wo die „Hohenzallern" liegt , traf
«der Kaiser um 6 '/ , Uhr abends auf dem Charingbrosi-Bahnhof ein und

:würbe von dem Publikum , daS sich innerhalb und außerhalb des Bahn¬
hofs angesammelt hatte , lebhaft begrüßt . Eine auserlesene Gesellschaft ,

Darunter der Herzog von Eonnanght , die Prinzestin Luise, der deutsche
^Botschafter, der den Kaiser auf der Fahrt begleiten wird , die übrigen
^Mitglieder der Botschaft, der Lordmayor von London und Lord Duns -
1Sole erwarteten den Kaiser auf dem Bahnsteig .

Der Kaiser drückte beim Abschied auf Station Charing Croß dem
| Lordmayor seine große Freude aus über den Empfang in der Guild
«Hall und seine und der Kaiserin Aufnahme durch die Londoner Bürger¬
schaft. Auf eine Anfrage des Lordmahor setzte der Kaiser hinzu : Meine
Gesundheit hat sich sehr gebeffert, mein Besuch in London hat mir

, große Freude bereitet .
Der Zug verließ alsdann de» Bahnhof uitter lauten Beifallrnfe »,

; jür die der Kaiser durch Grüße dankte.
Der Kaiser traf abends halb 8 Ahr in Port Viktoria ein

und, begab sich sofort an „Bord der Hohenzollern".
— London, 11 . Dez. Das Reutersche Bureau ist von dem deutschen

Botschafter in London , Grafen Wolff-Metternich, zu der Mitteilung er¬
mächtigt, daß der deutsch« Kaiser, tvelchem di« Luftveränderung bestens
bekommen ist. den Aufenthalt in England sehr genoffen har. ES ist dem
Kaiser möglich gewesen , daS Leben eines englischen Landrdelmannes ,
frei von den Lasten der Geschäfte , zu führen . Er hat viele Zeichen

freundlicher Gesinnung für sich und die deutsche Nation erhalten und
viele hundert Briefe aus allen Gesellschaftsschuhten aus ganz England

.haben ihm freundliche Grüße und gut« Wünsche überbracht. Der Kaiser
hat diese Kundgebungen dankbar empfunden und erwidert dieselben . Der
Kaiser verläßt das gastliche England , in der Hoffnung, daß sein Besuch
dazu beitragen möge , die strundschaftliche » Gefühle Mischen König.Eduards Untertanen und seinen eigenen zu befestige«.

Zum Tod des Königs vo« Schmede«.
' — Stockholm, 11 . Dez . Der König und die Königin nah.

>men heute nachmittag die BeileidsKuudgebnngen der hier be-
' glaubigten Gesandten entgegen .
i Ter König ordnete an, daß am Sonntag den 22 . Dezember
l in ganz Schweden ein allgemeiner Trauer - und Gedächtnisgottes ,

dienst abgehalten werden soll. Die Ausstellung der Leiche auf
dem Paradebett findet am Freitag , Samstag , Sonntag , eventl .
auch noch am Montag statt.

> — Stockholm, 11 . Dez . Die Kräfte der Kömgin .Witwe
t Sophie sind infolge der Anstrengungen während der Kraukhcit

des Königs Oskar so geschwächt , daß sie in den letzten Tagen «ur
? kurze Zeit das Bett verlasse konnte.

Badische Presse .
_

Sur Reform * 11. Heooltitfoiisbeiueauito in Rußland.
hd Petersburg , 12. Dez . Ter Stadthauptman » von

Moskau, der bekannte General Reinbott , der in die bei der Mos¬
kauer Kriminalpolizei verübten Unterschlagungen besonders
stark verwickelt zu sein scheint, wird verabschiedet und der Gou¬
verneur von Moskau , Dschunkowski, wird dem Vernehmen nach
gleichfalls znrücktreten.

hd Warschau , 12 . Dez . Gestern nachmittag überfielen Ban¬
diten die Station Lazy der Warschau-Wiener Bahn , raubten den
Kaffeninhalt und entkamen .

Handel und Berkehr.
* Mannheimer Effektenbirse vom 11 . Dezember. (Offizieller Be¬

richt . ) Die heutige Börse zeigte etwas lebhaftere Haltung . Es ge¬
langten Umsätze zur Notierung in Bad. Assckurranz-Aktien zu 1350

~
Jt

pro Stück, Mannheimer Lagerhaus -Aktien zu 96 Prozent und Pfalz .
Nähmaschinen - und Fahrrad er-Fabrik Wien zu 115 Prozent . Höher
gefragt blieben Eichbaum-Mtien zu 127 Prozent und Gutjahr -Aktien zu
90 Prozent ( letztere 3 Prozent über gestern) .

* Mannheim , 11 . Dez. (Getreidemarkt . ) Der Markt ist still, bei
nachgiebigen Preisen . Nr . 2 Red Winter 170 . Nr . 2 Hard Winter 173.
79 Ko. Plataweizen Bahia blanca Februar/März 171 . 80 Ko . Plata -
weizen Ungarsaat Februar/März 172. 80 Ko . Plataweizen Rosario
Santa Fee Februar/März 172. Rumänweizen 77/78 Kilo 174. Rumän -
weizen 78/79 Kilo 177 . Rumänweizen 79/80 Kilo 179. Donau -Mais
119. La Plata -Mais 120. Ruffischer Roggen 9 Pud 15/20 170. La
Platahaser 46/47 Ko . 117. Russischer Hafer je nach Qualität 125 bis
145. Alles pro 1000 Kilo cif Rotterdam , Argentinische Provenienzen
dreimonatlich, alles übrige netto Kaffa.

A Magdeburg, 11 . Dez. Zuckermarkt . Konzucker 88 Proz . ohne
Sack 9.26 G . 9 .32 B . Nachprodukte exkl. 76 Proz . ohne Sack 7 . 65 G.
7.80 B. Stetig . — Brotraffinade I ohne Faß 19 .00 G . 19.12 B. , Ge¬
mahlen» Raffinade mit Sack 18.75 B. 19.00 G .» Gem. Melis mit Sack
18 .25 G . 18 .50 B . Ruhig — Rohzucker 1. Produkt Dezember 19 .30 G.
19 .40 B. , Januar 19.55 G . 19 .65 B . , Februar 19.75 G . 1985 B . , Mai
20.20 G . 20.25 B . , August 20 .50 G . 20.55 B ., Oktober-Dezember 19.46
G. 19.55 B . Stetig .

Stimme » aus dem Publikum .
(ffts die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt di « Redakttan

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
— Nach einer landesherrlichen Verordnung dom August d. I . wird

im « pätjahr 1908 letztmals die Staatsprüfung der Fina -nzkandidaten im
Sinne der Verordnung vom 17. März 1881 und 4. Februar 1898 ab-
gchalten.

Nach einem, wie es scheint, offiziösen Zeitungsartikel werden zu
dieser Prüfung auch diejenigen Studierenden zugelaflen, welche bis dahin
nur 6 Semester belegt hatten . In dem gleichen Zeitungsartikel wird
angenoinmen, daß ungefähr 90 Kandidaten im Jahr 1908 sich zur
Staatsprüfung melden werden.

Da für die Juristen , der großen Anzahl der Kandidaten wegen,bisher immer im Jahr 2 Prüfungen und zwar die eine im Frühjahr ,die andere im Herbst abgehalten werden , so wäre es wohl angezeigt, wenn
ausnahmsweise im Jahr 1908 das gleiche Verfahren auch bezüglich der
Finanzkandidaten eingehalten würde.

Unbillig wäre es überdies, wenn die Kandidaten, welche im nächsten
Frühjahr schon die für die Zulassung zum Examen erforderliche Mehrzahl
bon 7 - Semestern haben, noch ein weiteres Semester warten mühten ,
um das Staatsexamen gleichzeitig mit denen machen zu können , welcheim Spätjahc ausnahmsweise mit 6 Semestern zu dem Examen zuge¬
lassen werden. Die Ersteren würden den Letzteren gegenüber um ein
ganzes Jahr verkürzt werden.

Möchte daher die zuständige hohe Behörde diese gewiß nicht gewollte
Ungleichheit in entgegenkommenderWeise zu lösen suchen. X.

Wasserstau» des Rheins .
Ksnlltuu . Hafenvegel. 11 . Dez . 2,89 m 10 . Dez. 2,88 m.
SchnlftNnftk, 12 . Dezember . Morgens 6 Nhr 2,20 m.
- « Hk, 12 . Dezember . Morgens 6 Uhr 2,71 m.
Waran. 12. Dezeniber . Morgens 6 Uhr 4 .29 m. gef. 0,38 m.
Mannheim. 12. Dezember . Morgens 6 Nhr 3,81 m.

Aergnttglttkgs- »nd Wtreins-Anzelger.
(TaS Nähere bittet man aus den» Inseratenteil zu ersehen .)

Donnerstag den 12. Dezember :
SSririmrfiafilif " Heute abeud spielt di« » » S « rische

„ HllLvlMjSW . Kapelle in der Weinstube ,
«polletdeater . 8 Uhr Barietevorftellung .
Bachverem . 8(4 Uhr Vortrag im Fürstensaal des Friedrichshofs.
Leutfchaat. HandlunsSgeh.- Berband. 9 Uhr Stenographieunterricht .
Gesangverein Konkordia . 8 (4 Uhr Zusamrnenkunft im Cafe Nowack.
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Männerturnoereln . 8 Uhr Männer -Mteilung , Zentralturnhalls .
Schwarzwaldvereiu. Bereinsahend i. Moninger , Konkacdiasaa! Vortrag .
Torngemeinde. 8% Uhr Damenabtl . Turnhalle Sophienstraße.
Ber. f. Bolkshygiene . 8 (4 Uhr Vortrag im großen Rathaussaal,
verein vo« « egelfreunden . 9 Uhr Wochenversammlung im gold. Adler

J . Petry Wwe, > Hoflieferant
Juwelen , Gold - und Silberwaren

Kaiserstr. 102. Tel. 1558.
«* » '

Für Baden alleiniger Vertrieb
der Frangipani - Ringe

von Hofgoldschmied Teige in Berlin .

Der Ring des Fraugipani ist streng
historisch , deutsche Arbeit aus dem
Anfang des XVI. Jahrhunderts. Als
Kaiser Maximilians Heerführer, Graf
Frangipani, Anfang des XVI . Jahr¬
hunderts nach Italien ins Feld
zog , übergab ihm sein ihn aufs
Innigste verehrendes Weib , Apollonia
Lang , eine Augsburger Patriziers¬
tochter , als liebendes Gedenken
und als Talisman diesen Ring mit
der schönen und sinnigen Inschrift :
„ Qttjtf MxLkrn Dxn

Der Ring ist in Breite und Höhe genau dem
Original entsprechend und ausserdem noch
in 3 verschiedenen Stärken und Grössen nach¬
gebildet und in massivem Golde gefertigt.

9tv: 578 »Mrttagblatt . Donnerstag den 12 . De

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle :

10. Dkz . : Karolinc Eickler, Witwe, Obsthändlerin , alt 54 I . Paulo ,alt 6 Mt . 8 Tg . , V . Wilhelm Christ, Hausdiener . Alexander Haupz,
Kaufmann , ein Ehemann, alt 6-5 I .

* „ nmtbehrUcUM

5517a

Bei HARTLEIBIGKEIT , VERSTOPFUNG
wird Ihnen das altbewährte r

Hiinyadi Jänos
Bitterwasser vorzügliche Dienste leisten . 1
Normaldosis : ein Weinglas voll . 2441«

i sch -Weine
weiss u. rot, im Fass und Liter -Flaschen , empfiehlt

in bekannter Güte von 20 Liter ab die
Weinliandlung W. Kronenwett ,

Hirsetaotrasse 04 . Telephon 1277 .
Grosses Lager Badischer, Elsässer , Haardt. , Rhein- n. Mosel -Weine .

-o

M », Urttft rtltnrt ' ifit Nsien . Nfnka. Australl-u schnell . gilt linb■waa Hi rni billigfahr« wiltzwendesich andiecbrigk^couc. « iUetansgabe »o» gl. Kern » Karls rn be . Gen.-Vertr.Karlfriedrichstr .Ä . ,
Geschäftliche Mitteilung-«.

Victoria . Bon den heute in Deutschland bestehenden 44 Lebens¬
versicherungs-Gesellschaften ist in der Lebensversicherung die Victoria
dem Alter nach die 2Oste, ©ie trat an die Spitze aller Gesellschaften :
1890 im Neinzuwachs in der Lebensversicherung (also vor Einführung
der Bolksversicherung) . 1896 in der gesamten Prämien - und Zinsen»
Einnahme , 1899 im LebensversicherungAbestand , 1900 rm Gesamtber-
mögen und 1906 in den AuSzcchlungen an die Versicherten. Von 1885
bis 1906 wuchs ihr Lebensversicherungs-Bestand von 99 Millionen <
Diark auf 1395 Millionen , chhre Jahreseinnahme an Prmnien und Zin- ^
sen von 5 auf 123 Millionen , ihr Vermögen von 25 auf 606 Millionen.
Im Jahre 1885 hatte sie in all diesen Zahlen noch 8 Gesellschaften vor
sich , heute bleibt die nächste Gesellschaft im LcbensversicherunxB -Bestmst»
um 473 Millionen Mark, in -der Gesamteinirahmc um 77 und im Ver¬
mögen um 270 Millionen Mark hinter ihr zurück. Fürwahr eine er- '
staunlich schnelle und große Entwickelung! Auf der Direktion der Ge- :
sellfchaft arbeiteten 1885 80 Bureauboamte , 1895 371 und 1906 2108.Die Grundstücke , auf denen das Geschäftsgebände der Gesellschaft steht , ]
sind zusammen 16 223 Qm . groß mit einer bebauten Fläche von ■
10 671 Qm . Noch in diesem Monat kommt eine Mappe mit Bildern ■
aus dem Geschäftsgebäudeund mit seinem Grundriß an die General¬
agenturen und Zentralinkassostellen der Gesellschaft zum Versand, wo
sie für jeden Interessenten zur Einsicht bereit stehen . 5699 ^

Reneingelanfeike Buchet ; tttib Schriften
8 « beziehen durch A. Bielefeld'» Hofbuchhandlung,

Liebermann u. Eie., Karlsruhe .
Glück »nd Glas , von Maria Otto . Georg Kurt , Novcllen-Verlag

für Literatur , Kunst und Musik , Leipzig..
Unser Kochsalz als Hans - nnd Heilmittel . Ad. Alf. Michaelis^

Göttingcn . Preis 1,50 M .
Dr . Karl Peters : „Die deutsche Emin Pascha-Expedition". Volks¬

ausgabe , etwa 800 Setten , gebunden, 3 .— Deutscher Kolonial-
Verlag, Hamburg und Braunschweig.

Max Heffes Volksbücherei . 408—441 . Leipzig , Max Heffes Ver¬
lag . Jede Nummer 20 »Z . Ausführliche Verzeichnisse durch alle Buch¬
handlungen .

Afrikanische Kolonialbahnen. Preis 1 Ji . Verlag Piloty u.
Loehle , München.

Revue für Internationalismus . 1 . Jahrg . Heft 3 . — Verlag
von Maas u . van Suchtclen , Amsterdam-Leipzig.

Waller , Auch Eine mit dem Crepeschleier . 1,70 Jt , geh. 2.10 JH.
Verlagsbuchhandlung Carl Konegen ( Ernst Stülpnagel ) .

Tannhüufer -Fahrten . Lyrische Liebeskränze von Carl v , Heugel
(H . Kurtzig , Verlag Derlin -Charlottenburg ) . Preis bro,ch . 1,50 cM.

Graphische Künste von Tr . Conrad Buchwald mit 20 Illustrationen
( Hernmnn Hillger Verlag , Berlin . ) Preis 30 -fi, geb . 50 / J .

Jellinrk , Der Kampf des alten mit dem neuen Recht , l M . Carl
Winters Universitätsbuchhandlung, Heidelberg.

Das neue MilitSrstrafverfahren im Lichte der Kriminalstatistik für
das deutsche Heer und die Kais. Marine , von Dietz , KriegSgerichtSrat in
Rastatt . Preis 4 M , gebd. 5 i 50 4 . Gerhard Stalling Verlag,
Oldenburg . ,

»,Dic sieben törichten Jungfrauen ". Von Rudolf Prcsbcr . (Con-
cordia Deutsche Verlags -Anstalt, Hermann Ehbock in Berlin . ) Preis
geh. 4 M, geb . 5 Jt '

.
Geographisch - Statistisches Weltlexikon . Bearbeitet und redigiert

von Gottlieb Webersik . Das Werk erscheint in 20 Lieferungen zu 73 «5 .
Bisher 15 Lieferungen ausgegeben. — Nach Vollendung in Halbfranz¬
band gebunden 17 Jt 50 J, . (2t . Hartlebens Verlag in Wien untz
Leipzig . )

Unsterblichkeit ? Naturwiffenschaftliche Betrachtungen von Dr .
I . Armtnski. Verlag von Carl Konegen ( Ernst Stülpnagel ) Wien.

Lustig« Geschichte« aus Schwaben. 1 . Teil . Herausgegeben vom
Würti . Evangel. Lehrcr-Unterstützungs-Vercin . Verlag von Holland u.
Josenhans , Stuttgart .

Das Tagebuch meines Urgroßvaters von A. Schmitthenner. Jllu -
tricrt von Hern, . Daur . I . Bielefeld Verlag , Freiburg i. B.

Aus den Erlebniffe» eines alten Seeoffiziers von Vize-Admiral z. !
D . ValoiS. Mit 3 Illustrationen .

Jeremias Brösig, heiteres aus einer kleinen Stabt v . M . Düsterbrock .
A. Steins BcrlagStmchhandlung Berlin -Potsdam .

Der Mufenkrieg. Eine Studentenkomödie in 4 Aufzügen für die
Opcrnbühne von Otto Jul . Bjerbaum . Verlag v . Karl Curtius , Berlin .

Hoffmeister, Aus Ost und Süd . 3 JC . Carl Winters UniversitätS-
buchhandlung in Heidelberg.

Sergel , Ringelreihen . Preis 1 Jt . , geb . 2 .Jt . C . I . E . Volckmann
Nachs . , Rostock .

Max Wnndtke „Der Pechvogel ", brosch . 2 Jt , im Geschcnkhand
3 Jt . Verlag „ Harmonie "

, Berlin .
Fakire und Fakirtum im alten und modernen Indien . Uoga -Lehre

und Doga-Praxis nach den indischen Originalguellcn dargestellt von
Richard Schmidt. Privatdozent für indische Philologie an der Univer-
ität Halle. 240 Seiten . Mit 87 Reproduktionen indischer Original -

Aquarelle, eines Unikums, in fünffarbigem Steindruck und 2 schwarzen
Abbildungen. Eleg . in farbig . Umschläge brosch. 8 Jt . In Originalband
10 Jt . Verlag von Herrn. Barsdorf in Berlin W . 30.

Rautische Bibliothek. Der Beruf des Schiffsoffiziers in der Han¬
delsmarine . Von Prof . Dr . F . Volte, Direktor dir Navigationsschule
in Hamburg . Eleg. Leinwandband . Konrad W. Mecklenburg vormals '
Richter'scher Verlag i. Berlin . Preis 1 .50 Jt .

Der Stadtauflage unserer Zeitung liegt heute ein Prospekt von
der Schirmfabrik Franck u . Cie . ,

'
Karlsruhe , Kaiserstraße 110, vorm -

Pietro Buschini, bei , worauf wir an dieser Stelle Hinweisen . 18463
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Nach Chicago «nd Kt. Karns .
I . Teil : von Uarlrruhe nach Chicago .

Reise -Skizzen und Schilderungen amerikanischen Lebens nebst
Plaudereien von der Weltausstellung in Chicago.

Mit 16 Bildern und einer Seekarte.
von Ferd . Thiergarten , Verleger der „ Badischen Presse " in Karlsruhe .

nT-ii -St»jhögk Lurch i>lkWr !tiusjIrIi«iisinÄFi «ls
Mit \ 2 Bildern.

von Paul Lindenberg in Berlin .
Beide Teile in einem stattlichen Buche 180 Seiten Groß - gZuart vereinigt.

Lieg , gebunden Mk. 2 .50 , geheftet Mk . 1.5V .
_ 5ür Abonnenten geb . Mk . 2 . , geh . Mk. 1. — .
= = « egen Einsendung der vetragr nebst 20 pfg. Porto erfolgt Lrankozusendung. = ==

Die deutschen Violomen
in Wort und Mkd

Land « nd Leute , — Sitte « n« d Gebräuche» — Wald , Wasser. Wege ,aller das wird wahrgetreu von den besten Kennern geschildert.Circa 800 Seiten mit ca. 300 Bildern. Hochelegant gebunden .
Vorzugspreis Mk . 3 .30 ,

_ nach auswärts Mark 4 .— , Nachnahme 20 Pfg. mehr.

Aus Deutschlands gvotzen Tugen.
Erinnerungen an den Urieg von 1870/71

mit einem Anhänge : „Rach 25 Jahren " und „ Ein Kyffhäusertraum " ,
Jublläumsfeitspiel von Albert Herzog .

Preis für Abonnenten der „Bad . Presse« : geh . 5V Pfg . , fein geb. Mk . 1 .5«
nach auswärts ftanko 2V Pfg . mehr .

vorzügliches Geschenk für die reifere Jugend .

Frriligraths fäintliche Werke
neue illustrierte Ausgabe .2 Kunde , elegant gebunden ,

nur Mk. 3 .5V
nach auswärts Mk. 4 .2« , Nachnahme 20 Pfg . mehr .

Friede . Gerftäckerr Meisterwerke
des weltberühmten Erzählers , in neuer Bearbeitung herausgegebcn von Paul
Römer , 26 Teile zusammengestellt in 2 goldgeprägten Prachtbänden ,

ca . 1200 Seiten .

preis 5 Mark 5« pfg .,
nach auswärts 4 Mark (Nachnahme Mk . 4 .20) .

Allstes und Zeitekcs aus Smeglen Leöms-
Zrinunungku eines älteren Iee - SWers.

Kulturbilder älterer Marinezeiten .
Das Einst und Jetzt.

Von Korvetten-Kapitän a. D. A . Tesdorpf , Neu -Strelitz .
Abonnenten der „Badischen Presse« erhalten das interessante Buch, daS

gebunden 3 Mark kostet, für nur ZMElSL * « nach
auswärts 1 .80 Mk. franko .

*

Die Uatnrheillrirnde ,
ihr Wesen und ihr Wirken in gefunden und kranke « Tage «

von Ma « Canitz .
In hochelegantem Original -Prachteinband, reich illustriert.

Preis Mk . 3 . — 9 nach auswärts Mk. 3.50, Nachnahme 20 Pfg. mehr.
Die anatomischen Abbildungen sind mustergültig nach Professor Bock.

Landkarte voll Baden nnd Württemberg
mit einem Verzeichnis des Flächeninhaltes der Kreise und Amtsbezirke , sowie
einer Zusammenstellung sämtlicher Städte und aller größeren Ortschaften mit

. . . Angabe der Einwohnerzahl ■

nur 2HC, 1.—
nach auswärts JL 1.5« ftanko .

Goldene Ringe
für Dorren und Dornen
Wforzheimer Ware , in allen Preislagen.

Occassion in Brillantringen
empfiehlt

Christian Fränkle ,
Karlsruhe, Kaiserpassage 7a.

B444 5

ii Wormal-
'
Stiefel

"
für Kinder und Erwachsene

(System Fölsch-Engelliardt) D . R.-P. 165545

1 . Preis
Wettbewerb um den besten
deutschen Normal - Stiefel .

ist der einzige fertige Stiefel
nach Mass , der die natürliche
Form des Fusses erhält und
die ungezählten Fussleiden
verhütet und heilt . ♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Von ersten ärztlichen Autoritäten geprüft und
empfohlen. 18432

Normalfuss
im Chasalla-Stiefel

Alleinverkauf zu
Fabrikpreisenbei n. rrtlAiff H7 Kaiserstr .

Telephon 1271

Chmtbäumc,
strotze. für Vereine u . Gesellschaften,
liefert billigst. 8443202.2

Reinhardt , Kaiser -Allee 63.

gänselebern
werden fortwährend angekauft . 14,71

Erbpriaze«ßr. 21,2. 2t.

)(o«fai frhwarz . K«rlsr«lit
Vfatdstrassc 50 — Xaiswtrasse 150

empfiehlt
aparte Neuheiten in

Anpein,
Kstresnnd
Saspensionen etc.
ülr Gas, GUlstriscb «. Petroleum .

Jtor erste Fabriljate ! Rabattmarh . . .

17980 .3.1

Mp etilt
Nähmaschinen ,

Lang - , Schwing - « . Ringschiffe
und Eentral -Bobi » mit Sttck -Ein-
richiung , bei langjähriger Garantie ,
sowie günstige 17774 .6 .3

Teilzahlnug .
Reparaturen schnell nnd billig .

■ Drei Waggon
| Schweizer

Sorte I - Pfd . 18 Pfg. j
bei 5 Pfd . 1 ? Pfg.

Sorte Nr Pfd . 16 Pfg

bei S Pfd . 15 Pfg- !

! Sorte in - Pfd . 14 - Pfg

3 Pfd . 40 Pfg
17917 empfehlen

|
G . m . b . H.

in den bekannten Karls- 1
ruher Verkaufsstellen .

MEkiMWllritMcu
emfikhlt zum Versand unter reeller
Bedienung 10271a .4.2

Michael Weimer ,
Metzgermeister, Wertheim.

vorzügl . Instrumente zu denkbar billigen Preisen und fachmänn . Garantie.
Stirn mmtgett . Reparaturen .

Philipp Hottenstein
Klaviertechniker , Herrenstr 58 . 842416.8.7

GetegenbeltsKant!
Versandhaus 166634.3

Hermann Friedrich
19 Schützenstrasse 19 .

Für eingetretene Spätjahrs-Saison empfehle ich
wieder mein reichassortiertas Lager in :
Herren -Paletots in allen Fassonen v. M. 8.— an
Mnaben -Paletots „ „ „ „ „ 4— „Herren -Felerinen , Havelocks „ „ 7.— „Knaben . Pelerinen , Havelocks „ „ 2 .80 „
Herren - und Knaben -Anzüge sowie Hosen

in allen Qualitäten.
Herren - nnd Knaben -Lodenjoppen mit nnd

ohne Falten , gefüttert und ungefüttert.
Gestrickte Westen , Sweaters, Arbeitskleider.

Ausverkauf in Noriualivarche!
besonders billig .

An allen Sonn - n. gesetzlichen Feiertagen
bleibt das Geschäft geschlossen .

Aus den aufgelösten Filialen kommen in obigen
Artikeln noch grosse Bestände zu weit herabge¬
setzten Preisen zum Verkauf , worauf ich bei der
in der Kleiderbranche eingetretenen grossen
Preissteigerung besonders aufmerksam mache .

M . tglied des Rabatt - Spar - Vereins .

Bügelholzkohlen .
Die chem. präp. Bügelholzkohlen, welche bisher nur waggon -

und sackweise abgegeben, lassen wir aus vielseitiges Verlangen jetzt
auch in Papiersäcken ä 1 kg verpacken und liefern dieselben in
jedem Quantum an Wiederverkäufer nach hier und auswärts zum
Engros -Preise . An unsere hiesige Stadtkundschaft liefem auch
einzelne Pakete bei Gelegenheit von Kohlensendungen oder bei
Abholung gegen bar aus unserem Kontor . 18410,3,1

«Ä Kiefer & Streiber.
Geld -Darlehen

aus Schuldschein , Möbel . Wechsel,
Hypothek rc. rasch u. diskret. 10 .5
A. Haller , Stratzburg i. Els . ,
Broglicplatz 10 . Rückporto . 10024»

8 gebrauchte 18220 .3 .3

Schlosser -Herde
darunter ein « hreiser , so gut wie
neu , werden billigst abgegeben.

Luisenstratze 4L .

große Badener Lotterie
des Trabrennvereins

Ziehung 19 . Dezember
Mark 100 000.— Gewinne
z»s. Mk . 70 ovv.- Kaupttreffer
und Mk . 30000 . — kleinere Ge¬
winne , die sämtlich mit 9 « "/.
resp 70 °/„ bar garantiert
sind . Loseä Mk. 1 . — , 11 Stück
Mk. 10.—, empfiehlt 18320.5.2

Carl Götz ,
rederhandlung u. Bankgeschäft,

yebelftr 1115 . lkarlrruhe.

Wtemmies,
Lrikstsschki ,
Sdmlranjfa

§ in unübertroffener «>rs-
wahl . 18086.9 .4 >

? koiferkaus Stronenftt . 51 ,
E nächst der Kriegstr.

Ivk kaufe
fortwährend getragene Herren -
H. Franenkleider » Stiefel» Uhren ,
Bold , Silbe » und Brillante « ,
Militär - Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen »
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil da - gröffte
Geschäft , mehr wie jede Ko «,
kurrrnz» Gefl . Offert , erbittet
8943 J . Hievy ,
6tUpl|on20l». Markgrasenstr . 22 .

Schaukelpferde
in natürlichem Fell empfiehlt als
Weihnachtsgeschenke 17938.4.3
8 . KlOttBr , Kroneustr .

'
ss .

Mitglied des Rabatt -Spar -VereinS.
1 Roßhaarmatratze , 1 Polster¬

stuhl mit Einrichtung, 1 Ehaise -
longue , 2 Kanapee, 2 Diwan , ver-
sltiiedene Betten, koinplett , 1 Spiegel »
schrank, 1 Vernko. 2 Schränke, sowie
neue » Federbett äußerst billig
und sonst verschiedener HauSrat hat
z« »erkaufen 18275.3 .3
Heinrich Harrer ,

feuersicheres Lagerhaus ,
Philippstr . IS . r - lepho » ISSN .

i
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Schwarzwaldverein

(ML Karlsraht )
Donnerstag den

>2. Dezember 1907

' im Moninger (Kon -
_ kordiasaal ) .

Vortrag : Hochtouren in Tirol
(Fortsetzung ).

LmiimBUelfrtMdeii
Karlsruhe .

Hente Donnerstag , abend »
» Uhr :

Wochen -Versammlung
im Verein- lokal «Goldener Adler".

D -r Vorstand .

liefert

Photogr . Atelier
Umhauer

Kaiser - Allee 103 .
V ergrBsserungen .

Preise Konkurrenzlos.
Lieferzeit 1 Tag ,

Kinderaufnahmen in gutgeheiztem
Atelier . B44440

Aufnahmen im eigenen Heim .

Jean Eissel
Kaistrstr . 150 , Tel . 335

empfiehlt
lebendfrifche ho«. Sche«.
fische, Kabeliau. Merlan»,
zum Backe » , Rotzungen , See¬
zunge«, TurbotS, Heilbutt

im Ausschnitt , Zander »
Kelche« rc.

Lebende und abgelochte
Jummeru , frische Ostsee,

rabben, frische « ustern,Kaviar in verschiedene »
Preislagen .

Gaugfische lgeräuch. Kelchen ),Kieler Bücklinge , Sprotte«,
Schellfische, Lach». Aal,Klnnder« re.

Kisch -Marinade«,
Geleefische in großer Auswahl .
Straßburger und Ulmer
Günse » Ente «, Poularde«,

Kapaunen,
Hahne«, Taube«.

Kf. lvurst- » . Kletschtvare«.
Ast. ttal . Salat .

KsHel

Rene Obst - a»d Gemüse-
Konserve«.

Rene Süd - «. Dessertfrüchte
Alle» in größter « «»Wahl.

(Rabattmarken ). 18468

Großsterzogl. Loftiulitsr
zu Karlsruhe .

Don«er»tag de« 12. Dezember.
21 « AdonneineutS -Vorfteiluna »er

» dt. A ( rote Abonnrment»kartru ).
Der Wildschütz

^ oder :
Die Stimme der Natur .'

Komische Oper in drei Akte», nach
Kotzebue frei bearbeitet . Text und

Musik von Albert Lortzing.
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz.
Szenische Leitung : Mathias Schön .

Personen :
Graf von Eberbach Jan van Gorkom .
Die Gräfin , seine Ge¬

mahlin . . . Christ . Friedlein
Baron Sronthal , Bruder

der Gräfin . . . Hans Bussard .
Baronin Freimann , eine

junge Witwe , Schwester
des Grafen . Ada von Westhoven

Renette , ihr Kammer¬
mädchen . . . . Maria Genter .

Baciiluk , Schulmeister
auf einem Gute der
Grafen . . . . Franz Roha .

Sketchen , seine
« >aut . . . K. WarmerSperger .

Pankratius , Haushofmeister
auf dem Schlöffe . Ad. Hallego .

Sin Hochzeitsgast . Jos . GrStzinger
Dienerschaft und Jäger deS Grasen .

Dorfbewohner . Schuljugend .
Der er > e Akt spielt in einem eine
Stunde vom Schliffe gelegenen Dorfe ,
der zweite und dritte « kt auf dem

Schloff« selbst.
» nfaag 7 » hr. stnde ge« . 10 0fr .

Kasse-strSstunng ' /,7 Zlhr.
Große Preise.

Färberei Printz
. 65 Filialm — 500 Angeetellf.

k Jhmdu&Mt tBt* übrrau . ****

Frauenbildung — Frauenstudium.
Don««r»tag den IS . Dezember » abend » 8 ' /, Uhr» im

Mnfiksaal der höh Mädchenschule. Sophienstraße >4 :
Al onatsversam m lu iig .

« eserat von Frau Dr . Kronstein über „ Schale and Brot “
von Helene Simon .

Didknsfion . Gäste willkommen .
Der Vorstand . 18460

Programm !
1 . Fa « . 08 : Nachm, 4 " Oamensitzung im Saal der Brauerei

Kämmerer , Waldhornstrabe ,
1J . Ja « . 08 : Abends 8" Damen - u . Fremdensitzung im

»Kolosseum*
, Waldstraße ,

Ili . Aebr » 08 : Abends 8' « Damensfueung im Kämmerer ,
1. März 08 : fBorm. ll , 1 Carne « . Frllhsolioppen imSfammtrer .

Vorträge sind spätestens 10 Tage vor jeder Sitzung an den
1. Präsident einzureichen, da ste sonst keine Berücksichtigung finden können.
Auch wollen selbstversaßte Lieder wegen des Druckes bis spätestens
Sonntag den 22 . Dezember eingereicht werden . 18161

Delninger , L ' nfc ,
1 . Präsident , Werderplatz 34. Schriftführer

wZum Elefanten “
42 Kaiserstratze 42.

Heute , Donnerstag den 12. Dezember:

Grosses Abschieds- Konzert
gegeben von der berühmten

Dachauer-Kapelle m München
Direktion : Hane Bauer . 18419

f. Held «ab KM MmM-Bitt.
Anfang 8 Uhr abends.

GS ladet ergebenst ein
Eintritt frei.

Josef Klein .

Heute abend

im Ratskeller

Entree frei . Entree frei.
18466 Hermann Wolff

Kinn uronenfels .
Donnerstag den 12. Dezember 1907 844591

Anfang 8 Nhr. ES ladet ein Die Direktion.

1 r

J. W. Krautinger
Hofmechaniker und Optiker

Kaiserpassage —Waldstrasse

Grosses Lager in :

Operngläser und Feldstecher von 9 Mk . an
Barometer von 9 Hk. an
Brillen , Zwicker und Lorgnetten in Gold,

Doubld, Nickel , Stahl, Schildpatt und Celluloid
Thermometer, Hygrometer, Lupen, Reissxenge
Stereoskope nnd Bilder 13421 ,3.1
Elektrische Taschenlampen von 90 Pfg . an

Streng reelle Bedienung.

J 1

Gebrauchte », aber gute»

Klavier
}» kaufe« gesucht.

Offerte mit Preisangabe unter Nr
L44HS5 an die Exp , der »Bad . Pr ."

Feines Pianino
an » berühmter Fabrik , kurze Zeit im
Gebrauch , billig z« verkaufe « .
844615 Kartstraße 8», 2. Stock.

Günstiger « elegenheitSkans.
Drrrenlchreibtilche.
sauber und solide Arbeit , sehr billig
, n verkaufen . 644613
« ahnhosstraße 18, Hof, Werkstatt.

Ein zweisitziger Schlitte » , neuer
Rachtstnbl , 2 « orfenfter, 2,10x1
m, u. Gartenmöbel zu verkaufen.
gu erfragen unter Nr- 644590 in

x « rped. der . Bad Presse ".

Kliiikllrs- AllslierkMs .

Bo» Donnerstag den 12. Dezember ab -W>
werden im Bertaufslokale

Kiitzftratzc « in Stratzbnrg i . Elf.
die zur

Konkursmasse Kartenschtäger
gehörigen neuen Warenvorräte, namentlich eine große Anzahl Bierbuffets , Eis »
schränke in allen Größen , für Brauereien , Wirte nnd Privatgstbranch
geeignet . Flaschenbterschränke , Flaschenkisten, Bierarmaturen , Schenk«
säule« in Majolika und Neusilber, Kellerei-Einrichtungen rc . re. z«
bedeutend herabgesetzten Preisen ausverkauft. i042i».2 .i

Banspach , Konkursverwalter.

lMIi -
"

l > per Stück 1
nnr fünf Mark . !

'
^ Für Geschenke sehr geeignet. ]

i i AnzusehenMartgrafenstr. 26, 1
j ; im Laden . 844592 ]

Nur noch diese Woche.
Alle zurückgesetzte

Iameil-Nlzliiltt
per Stück 20 u . 50 Pfg.

Ca . 20 mit gutem Material , kleidsam,
garnierte Hüte weit unter ^Selbst -

kostenprciS. 18464

Herrenstratze 48 , II .
Bäckerei -Verpachtung

mit sofortiger Uebernahme in gewerb»
reicher Amtsstadt , Offerten unter
Nr . 644142 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten. 8.3

Z« kaufen gesucht
ein gut erh . Uebevzieher , mSgl.
schwarz, für mittl . schlanke Figur .

Offerten unter Nr . 644581 in der
Exped. der «Bad . Presse " abzugcben.

Gebrauchte amerikanische
DnrfenMer gejucht
644542 Kaiser -Allee 75 , 2 . St .

\M iilmlisus
u . großem Garte » in Ettlingen
auf 1 . Januar >908 zu verpachten
rvil . z« verkan e« . 16700 *

Näherer Karlsruhe , Pek,ort »
straße 7, 2 , Stock,

Divan ,
neue Kameltaschendivan mit Roßhaar ,
in all . Preis ! , v. 45 M . an , eleg.
Plüfchdivan 55 M . , Stoffdivan v. 83
M . an. Große Auswahl für passende

Weihnachtsgeschenke .
Garantie f.gute,solideArbeit .Gebe extra1« "

!« -2
Rabatt bis 1 . Jan . Kein Lade », daher
billigste Preise - H. Zähler , Tapcz . ,
Schützenftr 56 , Magaz . i.Hof 644352

KgtoßWhcn - AtiMriit.
Ein sehr gut erhaltener Stativ¬

apparat 13X18 , mit gutem Universal -
Objektivsatz, Krügener Rollfilmkasette
nebst Zubehör , ist für 100 Mk. zu
verkaufe » . Geeignet als tzSeth-
nachtSgefchenk. Anzusehenmittags
1 —2 Uhr täglich, Kriegstr .28,l l . - «-

Wäscheschrank (Brandkasten ), 3teil .
m. aebr . Füllungen , 1 Schreibtisch m.
Aussatz, 1 eintür Schrank , 1 Küchcn-
buffet, 1 Küchentisch , 1 Gaskästchen,
1 kl. Stehpult u. verschied. Stiefcl -
schnürßöckchen billig zu verkaufe « .
644609 Yorkstr . 28 , 1. Stock.

WeißlackierteH - Hbettstell. für
Erwachsene, so gut wie neu ». ein gut
erhalt , Herrenfahrrad bill . abzugeb.
644571 Wakvhornstr . 1 , 2 , St .

Tpumeaux ,
ganz neu, sehr groß und hochelegant,
mit stark., geschliff . Glas , Säulen und
Stofe » für nur 3 V MI . zu verkaufe « .
644549 DvnglaSftr . 30 , pa rt .

H-ibjkitWzus «. llkberzieher
ift billig zu verkaufen. 64 «540

Grünwiukel, Berbindungrftr . 11.

kin Brillatitring
ist billig zu verkaufen . 18095.5.4

Markgrafenfir. 22.
1 Bettstelle und Rost 16.# ,1 Fauteuilm . Nachteinr. 2? „1 Pntff „ „ 11 „
zu verkaufe» 644517
Georg.Friebrichstr . 32, parterre.

sofort billig z« verkaufen . Näheres
844339 .2 .2 Leffingstr . 13 , patt .

Hochmoderne künstlerische Ausführung

Fantasie -Schmuck jeder Art
SS das ^ euesti, was auf diesem gebiete erschienen es —

2.2 empfiehlt grosse Auswahl in allen Preislagen 17805

(jrossherzeglisker Moilitnant

Friedrich J3tos
Karlsruhe

Kaiserstrasse 104 .
Herrenstr .- Ecke.

F . Wol’ff & Sohn fs Detail - Parfümerie ,

Glar -Lhnftbaumschmuch.
Wer zu« LSeihnachtbsefte groß « Freude t »
reite« will , bestelle sich eine meiner überaus
reichsortierlen PosMften Blas - Lhristbaumschmuck ,
cn !h. gröbere, echt »«rstldrrte U. bemalte pracht¬volle diesjährig« Neuheiten in unübertroffener,seinit, «usiühiung, als : Srillantmslexe, Kracht«,Qrdcnlklss ««, sarb Pracht, Schmetterlitm , ff. br.
matte Nugeln u Sie « , Strangtagel «, < is> und
Launen,»»sen, reizende mit ältherndem Silder-
»raht u Setbenchenille übersponnen» tiustbat»laut , Schiff . Weihnachtsmann. Eold» u Silber-
fische , FnechttSrdch««, Setftutt, Sichhirnchen ,Ctioen mit Stlbergirlanden , Uhren , Pilz «,läutende Glocke«, Geldlilcke, Portemonnaies,Kugel mit schweb . Taupe, Stüff«, Lichthalteraller frank» inkl. f«rgf»lt . » erpack ««g ,u svlgeud. btll . Preisen : Sortiment 1

mit 320 Stück sürnurMk . » . - (Nachn,Mk,5.»a) . Sortiment » mil Lt6 StÄff
wie ob. anges, z, selb. Preis, Sortiment 3 m 13« Stück grüße« Sachen Mk. S.-
iNachn. Mk, S,S2>, Sortiment 4 mit iS Stück d. grtfite« allerf. Prachtstücke
Mk. 5.- (Nach «. Dir. 5 .30.) Zur Weiterempf. lege jede« Sortiment gratis hatr
1 gr . Weihnachtsengel in wallend. Lockenhaar mit der imeihnachirbatlchaft :
. Eiehe. ich verkündig- euch große Freude' u. 1 in d «atürl . Farben schillernd.
P apagei ans Blas mit bewegl. Blarfiügeln , 15 am groß, u . 2 Paletesickönseti -
hälter, außerdem noch d. Sortimente» 1 u, Z : 1 ar. weihe« chirsch mit Geweih
lkunftvoll aus Blas gefertigt), sowie d. Sortiment«» 3 U. 4 : 4 de«
« lasdlume» m. Siaubgesäßen u. « lemmern ». Montieren aus dem Shriitdaum
schönste llieuheiten ) , Stlelnere SortimenteA mit 183 Stück od. B 95 Stück.
Triebhaft, fort j. Pr , v , Ätk. Ü.3« ittachn. Mt . S-bv >. Gratifideigaben : 1 gr . wem

l Hirsch mit Geweih u. 1 vracht» Strahlen-Kronensdiße, W am lang , u, ff Pak.
j Konsekthalter . Für Händleru , Vereine Srtrasortiment« v. Mk. IO. - an .Diese Sortimente sind aus solid. Material hergestellt n. jahrel. immer wieder
zu gebrauchen. Für Beschenke tl, Stückzahl wird garantiert. Biele Dankschreiben.
Adolf Eichhorn Eugen Sohn , Lauscha UÜU.

'
Nr . 32

Gla » - EHrtft » anmschm « ck- KaHrikatio « «. Bersandgeschäst .

Gelegenheit ! Oelegenhelt !

720000 Liter
unverschnittener Hatunnein

persönlich seinerzeit heim Pradumtn gekauft
und bereite hier im Zollkeller lagernd :

Roussillon p . 100 Lt ,

1906 48, 50, 52. «.
ülgtris hsf“t u- 1955 55, 60. ».
Bordeaux 5t. Emilionnai5 1906 E^ s*ct

} 65. -».
„ Seganzac Blajais1906 j 75. ».

Bourrst Picqoul weiss 1905 59. »
Bordeaux Blanc COtes 1906 58. ».
Liefernig nnr gegen bar "L 'LLL "
i. Leibfase v. 25 Lt , an irei Hau « od. Bahnhof hier . Steuer -,oktroi - und accisefrei , Zollabfertig . 31 Fl | . per SnlBf .

Proben graüs . 9415a .l0 .9

Ed . Schnitzler, Strassburg i. E.,
Weingrosahandhug und WeingaUbesitm.

Telephon 60 . Bureau : Langstrasse 136. Gegründet 1882-

MM b
" •

.
Besondere Gelegenheit , direkt vom PrivotcigentLmer

ein Automobil
» I» « Bouton , 4-fitzig und ein Klappsitz, l Zhlindrr , 8 Pferdekräft «.

3 Uebersetzungen, 1 Rücklauf, 40 km Geschwindigkeit, in gutem Zustand , fast
neuer Zylinder , zu verkaufe « . Offerten unter Nr . 18452 an die Exped-
der „Bad . Presse " erbeten . 3.1

Bäckerei »crpalhtct
in Garnisonstadt zu 450 Mk. An¬
tritt sofort . 644145 .3.8

Rur , Gluckst !-. S .

1 Mt « 9(Mlsi|(M
wird eine bereits neue Nähmaschtme
sehr billig verkauft . 643271 -

Markgrafenfir. 28» Sckr.

«
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Telephon Z38 . Hilh
.

Boiänder
,

Karlsruhe En pros u . Detail .
empfiehlt ru nützlichen TV6sch6ixk611 in [jrOSSärtltjer Auswähl

und Preisen

Gardinen
Eil * 1! | jjjj weiss und creme , 62 bis 75 cm

® * breit, von 15 J; bis 1 .^3
Efltr |

'
[ ,,11 weiss und errate , 95 bis 160 ctp

® breit , von 4t ) 4 bis % ,lt )

171| er I Ti 'i | | abgepasst , weiss und creme,^ “. Fenster von 3 .5V bis 25.00
Congress -Stoffe, weiss, creme, bunt
Stores u . Roulcaux
Sclieibcn-Gardinen «. , . w.

Portieren
Fantasie Stoffe,

am stü:k’ aeuestö ^ e
n
r

85 bis 110 cm breit , Mtr . 50 4 bis 2 .00

Tuch- 0 . Filz-Garnituren, abg6I*sst,
per Fenster von 3 . 50 bis 2 ) 00

Galerie-Borden,
von “ 50 cm b

;?
*

prachtvolle Dessins von 35 4 bis 1 .00

II-

M 17-V
Bett-lTeberwürfe,

mit
rt
F

La“EQa „ nn
stück 2 .30 bis 3 .00

gebogt in Rips und Plqn «, 1 XA A KA
schöne Dessins . . . » W bis

17458

Tischdechen
Tuch- n . Fil/.decken 3,22

Sticltereicleäsins
^

-
j ZZ, „ 75 .011

Fantasie-Decken
Pliiccll 11 /w*LO ft niitSticke *rein . Bordenver -nuscu-occKen ™ g (j50b ; 250()
Waschbare Tisch-Decken
Kiinstler -Tisch -Dccken

Fertige Schürzen
beste Verarbeitung , gute Stoffe

Kinder-Schürzcu von 50 4 w « 2 .50
Haus-Schürzen von 45 4 h. 1.50
Zier-Schürzen von 18 4 bis 3.60
Träger-Schürzen von 1.15 bis 2 .65
Reform-Klcider-Scbürzen

von 2 . 00 bis 5 .50

Schwarze Lnstre -Scbürzen
Schwarze Reform* und Kleider¬

schürzen von 2 .65 ws 5 .80
Weisse Schürzen mit

n
a“dohneT;S

DU 4 bis 4 .5 (1von

Fertige Unterroche
in Wolle , Moire , Lustre u Seide ,

in unerreichter Auswahl

Steppdechen
vorzüglich gearbeitet

und mit guter Füllung

3.90 bis 27.00von

Wollene Schlafdechen
Baumwolle , st&ck 2 .90 bis 5 .00
Halbwolle und Rein-Wolle

grosfeartiges Sortiment

von 6 .50 bis 27.00

Bett-üorlagen
Axminster , von 75 ^ bis 2 .50
Prima Axminster von 2 .75 ms 6,50
PrimaTapestry, von 3 .90 bi. 6 .80
Prima Velvet, von 4 .20 bis 12 .50
Turnay Velvet, von 5 .00 w. 12 .50

Teppiche
Axminster, von 7 .50 »>« 36 .00
Prima Tapestry , von 12 . 50 w. 45.00
Prima Velvet, von 16 .50 b» 65 .00
Prima Tournay Velvet,

von 16 . 50 bis 65 . 00

Läufer-Stoffe
Jute II . Holländer, “ JS 90 °"?'Ä

von £ o 4 bis I . /D

Tapestry n . Velvet , v0n 1 .50 w» 4 .50
Boncle , (Haargarn ) von 2 .35 bis 4 .50
KokOS , 65 bis 90 cm br ., von 1,35 bis 1,60

Linoleum -Läufer
bedruckte und durchgebende Muster

60 bis 180 cm breit von 70 -̂ bis 2,75

200- 300 cm br UllOleil III
einfarbige , bedruckte u . durchgehende

Muster OC O AN
von Z . tfU bis O . UUJ

tg8J.3o.ro

Wach' und Schliessgesellschaft
. m . b . H.

Waldstrasse 87 Karlsruhe Telephon Nr. 1417 .

1111I "

Tee- und Tisch-Gedeche
in neuesten, geschmackvollsten Dessins.

Geschwister Baer
Kaiserstrasse 149 — Tel . 579 3 .2

Spezial -Wäsche - u . Ausstattungsgeschäft .

Pension Egetenmeier
Kochsihrrle für surrge Mädctjen .
Akademiestraße 65 , IR empfiehlt ssa?*

2illimer llllt Pension zu verschieden . Preisen .
Abendessen

Von 7—9 Uhr .
Mittags tisch

Von 12—2 u . von 4—6 Uhr.

seit Jahren als billigstes , feinstes und wegen
seiner Trockenheit als ausgiebigstes Mehl an¬
erkannt , eignet sich am besten som Weihnachts -
Gebäck .

‘
|8 Ztr . Mk. 2 .50
mit Rabattmarken . 18379

N. J. Homburger
Kronenstrasse 50 . Telephon 152.

Zöpfe .
Wegen Ausgabe des Geschäfts <1.

Jan . ), werden die noch vorhandenen
Zöpfe , Haarteile, Perücken 2C-, z. jcd .
annehmb . Gebot abgegeben. 844603

W. liOtt , Friseur,
Rronenstr . 52 .

Praktische
4

WellmacMs' k
Beschenke!

F. Wolff & Sohns

Harlspuhtp Hasser
6 Fiascb. in Kistchen M. 5 .50

hinkt fa
’ilMi

6 Stück im Karton M . 1 .2<»
3 .1 vorrätig bei 18435

Luise Rolf Wat“IParfümerie
Karl-Fried¬
richstrasse 4
£cke Zirkel.

2.1 AIS passende 18319

WMaW -Mmke
empfehle «He Arien Räh», Nipp -,
Bauch- , Servier » u. and . Tische,
Etageren, Hausapotheken , Pa »
neelbretter,Fußschemel » Spiegel
Trnmeanx , Schreib- und andere
Stühle , sowie alle Holz- und
Kaktenmöbel. Alles in gro ;er
Auswahl zu d. billigst. Preisen.

Lud Seiter, WillKr . 7.
| Den Rest unserer

Pelze
darunter echt 16769 1

Skunks u. Nerz
j zu jed annehmbaren Preise, j

Mel & l . Stick,
j im ^ aufc Alwin Vater , j

Fahrradhandiung.
2 schöne Bilder , neu , uneingerahmt

(Stahlstich » sind billigst zu verkaufen.
Zu erfragen unter Nr. 644538 >»

der Expedition der , Bad. Presse". 2.2

M.

Olga JClinkowström
Karlsruhe i . B . (Riehst dom Kolsirplatz) Kaiserstr . 943 .

Weihnachts ■ Aufträge
werden noch entgegengenommen .

Spezialität : Kinder - Aufnahmen .
Sämtliche Aufnahmen leite ich persönlich .

n . . 7 Telephon 2420 . . - .i- miaas 15464.26.20

Weihnachten ! Ll I
WM" Kinderfreuden . !

die Reparata -aB an allen kraakaa
nud TsrwBBdetia Pappel in derJetzt Ist es höchste Zeit

Karlsruher Puppenklinik
H . Bieter , Kaiserstrasse 223

vornehmen zu lassen, wie : Ennarug In stummi , der Haara ,
KSpft , Ame oder Haina etc., Haaehklatlug .

Brassas Lagtr in sämtlichen Ersatzteiles , schönen
Paraekaa in eehtas und Angora-Haare*, schönen Klpfaa in
Blaknit , Cellmloli etc., Blialer -Pipiei , Ledtrbalg -Pappta , ge¬
kleidet und ungekleidet. 38084 .4.3
Puppen - Gtarderobe

als : Kleider , Wäsche , Hüte, Schah * und Strample etc.

| Erstes und leistnngsfähigstes Geschäft am Platze .
Mitglied de « Rab &K . Spar . Verein «.

$ «päd»=I>retrad
i« sehr gutem Zustande ist r« ber¬
kaufe«. >43 .2.1

Erbprinrenstr . 8« .

kräir Skrd LLL 'L
Messingstange umzugshalberfür 20 Mk.
.u verkaufen 644579

« oeckhstr . 31. 2 . St. lks.

Gut erh. Kanapee z. kaufen gef.
Off. unt. Nr . > 44565 an die Erped .
der „ Bad. Presse".

Kinematograph.
juglti * I .aterua -Magic*. fast neu
und einem Anschaffungspreis von
18 isi für 10 Mk. }u ver¬
kaufe». Näherer 644580

« chulstr. S, 2. St . l.

Gesucht schwarzer Urberzieher,
gut crhalteu. Off . mit Preisangabe
unter Nr. 644531 an die Sxped.
der .Bad. Presse - ,

3 « verkan ' e« größerer , besserer
Schreibtisch

und ei» Ladentischanfsatz mit '
Kristallglas. 644368 .^ !

Lnisenstraße 34 . pari.



grftt io
_

Srfnn&oliöcrftfiflfrnnij .
Das Grosth . Hosforst - und

Jagdamt Karlsruhe versteigert
Freitsg Btn 13 . ?kzkNber

aus Großh. Bannwald , Abt. I , 1b
und umliegenden Abteilungen :

7 Ster eichenes Scheitholz , 250
Ster forlenes Rollholz , 107 Ster
sorlenes Prügelholz 1 . u . II . Kl.

Zusammenkunft früh 9 Uhr im
Echützenhan».

Oeffentliche
Versteigerung.
ArnLsnneiMg Len IS. Wf . ii . Z ..

iilllhmilltgS 2 Uhr,
werde ich im Rathaus dahier das
den Bäcker Adolf Baumann Ehe¬leute» von hier gehörige Anwesen
Lgb.- Nr . 2943 : 9 a 51 qm Hofreite
und Hausgarten ini Ortsetter Unter
tal mit dem auf der Hofrcite steht»
den 2stöckigen Wohnhaus mit
Schicncn ' eller , Kniestock und Laden¬
lokal und Bäckereigcbäude öffentlich
zu Eigentum versteigern . 10419 »

Die Bedingungen können bei dem
Unterzeichneten cingesehen werden .

Bühlertal , den 11. Dezbr. 1907,
Der Bevollmächtigte :
K. Schneider , Ratschreiber .

Erklärmigs-
Znriicltiialmi (\

Ich nehme hiermit die von mir
vor einigen Tagen in der „ Badischen
Presse " veröffentlichte Erklärung gegenmeine Frau , welche nur in der Auf¬
regung und aus Bosheit geschah,
reuevoll zurück. 10390s .2 .1

Willi. Gay , Hotel Neurod.

Zur

bäckerei
empfehle

[ sämtliche Artikel
in nnr besten Qualitäten
nnd zu bekannt aller - |

billigsten Preisen
als

Mandeln
Haselnusskern
Wallnüsse
Citronat
Orangen
Korinthen
Rosinen
Sultaninen
Citronen
Feigen 13330 1
Zuckerhonig
Gries-Raffinade
Staub-Raffinade
Backpulver etc.

N . J.
" ‘ J

Mitglied des
Rabattsparvereins

Kronenstr . 50 .
Telephon 158 .

Kadtsche Dresse . Mittagblatt. Donnerstag den 12. Dez . 1907 . S£t „ 578

Verlangen Sie
vor Einkauf sämtl. Bedarfs¬
artikel für Weihnachtsgekäcke
meine sehr vorteilhafte B44618

Spezial - Offerte.
Th . Rothermel,

Kaiserstr . 56 . Tel . 1654 .
Auf bevorstehende

W eih .xxach.ten
Empfiehlt sich im Anfertigen v . sämtl .

OolltermSbel
bei bester Bedieunug u . billigster
Berechnung . 17678 3 .3

Karl Röhm,
Tapezier und Dekorateur ,

Gartenstr. 8».
DW " Diivcrn "WW
in modernsten Tessins vorrätig .
Verstellbarer Kinderstuhl , wie

»EU, billig zu verkaufen . 1-44605
Rankest». 26, 2. St . l.

/ c£ s£eS £ uscoafif az/y
~a/7en (/e/f/ef &rz cfe &

&(unsfgreioeT *£ e <s . o c/2fe ^ roncen <zBefec £c/2#u 720&
Körper für Qas zincf SfecfrfscSes

Toafef uncL ~ (j/as -fSerofccfTZtascfätscß
garn/fiiren etc . s/c ?

Das Allerneueste in

. ..

für jedes Alter
fürjeden Gesellmack

für jeden Preis
kaufen Sie bei

msmsmm

Kaiserstr.
111.

18425 .2 .1

Jul . Löwe
Karlsruhe

25 Vferdcrplatz 25.

CD
CD

5 ?
03
CO CO

09

CD
09

09

CO
CD

OJ CD as CD CO"
r «si N

CD cd
03

3 = CD
09

03
GO E=

09

CD
CO

SCO
CD

LXJ
09

OD
CO CO

OQ oo AL 1
- ■ os COCi »

18426

Auf sämtliche Artikel
gewähre ich

dopp . Rabattmarken
bis incl .

15
d . M.

2 Betten •
mit guten Matratzen u. Federnbett ,
Waschkommode u. Rachitisch mit
Marmor . Chiffonnier , Vertiko ,
2 gr . Tische und « Rohrsrühle ,2 gr . Qelgemälde , Preis 10 MI . ,
chöner Kücheuschrank mit Tisch

» . Hocker, 2 Haarmatratzen . Tic
Sachen sind sämtlich neu und wird
zusammen , auch einzeln billig abgegeb.

Seubertstratze 2 , Part . , beim
Scklarbtbol . 844298 .3.3

Beftev ZcshlrvL
für abgel . Kleider u . Schnhe . Postk.
gen., komme sofort ins Haus . 844287
J . Brauner , Markgrafenstr . 14 .

Darlehen
auf Hypotheken, Bürgschaft , Lebens-
versicherungsabschluß u . sonst. Sicher -

Welcher Künstlerheitcn vermittelt streng diskret u . reell
die Generalagentur W Hundt
hier Kapellenstr . 60 . Rckpto.

oder Künstlerin am Platze würde
die Ausbildung gebildeter Dame zum
Schauspiel gegen mäßiges Honorar
übernehmen ? Gest . Off. unter 644439
an die Exp. d . „Bad . Presse " erb .3 .3

Pianino , 21
bestes Fabrikat , noch neu , preiswert
abzngebeu. Adresse unt. 844614
in der Exp. der,Bad . Presse " zu erfrag .

Darlehen
beschafft schnell gegen Verpfändungdes Hausstandes , Lebensverf .-Abschl .-
Polizen . Hypothcn rc. 14414
Fordert Sinsdolmor , Karlsruhe,
Bahuhofstrahe4. — Tcleph. 2261 .
Klml wird IN sorgfältige ,

gute Pflege ge .
n o m m e n. Offerten unter Nr.
B44563 an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten .

ZeStö Donnerstag M
frisch eintressend :

Feinste holl.
Schellfische ,

großmittcl p . Pfd . 34 Psg . I

la. gewässerte
Stockfische
per Pfund 25 Psg -

empfcUcn 17299 *

PfannHuch S t.
G . m . v . H

| in den ßekannten Ver¬
kaufsstellen.

Z Damenhüte ^
« erd chic garniert . Herrenstr . 48 , Ii >

Men- unö KisbttklM
werden billigst angefertigt .
842034 .10.8 L - sfingstr . 1« , vt .

KikiekmilikniS '.? ^?
17169 Werderplatz Sb , 2. Et .

Wäsche z . Bügeln wird «ngen»« Sl.
844557 GSthestr . 41 , 2. Stock.

An gutem , billigem

Miitagitisch
können noch einige beffer« Arbeiter
teilnehmen . 17635 .10.7

'

Krsnzstrast« 1».
An gutem Mittag »- u . Abend - .

tisch können noch einige stessoro jHerren und Dame« teilnehme».
843573 .6.5 S - Phieüstr . IS2 . p. ;

An gut . norddeutschem Mittag ».
tisch (kl. Gesellsch .) können »och 3 !
brffere Herren teilnehmen 3.8 t
644045 Leopoldstr . 20 , 3. St.
Guten Mittag - ««- A- ev- tlsch -
empfiehlt Pension Schwab . 16 .6 .
848385 Krenzstraste 1», 2. Stock.

iebrnndKn Ae Mdei ?
Ganze Aussteuern, sowie «in -

zelne Möbel liefert ein «roh «»
Möbelgeschäft
ßhkieAllWilMrttfiellPreises
auf inonatliche Ratenzahlung unt «
strengster Verschwiegenheit .
Nein Abzahlungsgeschäft !
nur als Entgegenkommen dem

tit. Publikum gegenüber !
Zahlungsfävige Leute wollen bitte >

unter % • 18315 Offerte an die Exped .
der „ Bad . Presse " einreichen » . werden :
solche baldmöglichst erledigt . 3. 3 .

Aufrichtige
f

wünscht jg. Kaufmann. 29 Jahre
alt , mit seiner , gut fund . Existenz,
größerem Vermögen und bedeutend ,
fährl . Reinverd ., mit jg ., evang .
Fräulein von schöner , statt !. Ersch.,
geschästl. , mit etwas Vermögen und
gutem Charakter . AuSsührl . , nicht¬
anonyme Offerten , möglichst mit Bild ,
bitte vertrauensvollst unt . Nr . 6445S8 r
an die Exped . der „Bad . Presse " zn
senden- Agenten verbeten . Strengst «
Diskretion . 3.1

Junger , gutsituierter , ehrenhafter
Mann mit einem Vermögen von
15000 Mk. sucht die Bekanntschaft
einer jungen Dame im Alter von
18—22 Jahr , zwecks späterer

Heirat .
Photogravhie erwünscht . Agenten

verbeten . Off. hanptpostlagerndSchl . 96 ._ 344617

Heirat .
Ich such« für eine junge Dame (ev.)

erfahrene Erzieherin und tüchtig i«
Haushalte , die vermöge ihrer vorzüg¬
lichen Eigenschaften die Fähigkeit be¬
sitzt eine schöne Häuslichkeit zu schaffe»,
paffende Partie . Witwer mit 1—2
Kindern nicht ausgeschlossen. DiSkr .
gegenseitig u. Ehrensache.

Offerten unter Nr . 644582 an die
Erpedition der „ Bad . Presse " erbeten ,

Heirat .
Fränl ., Waise , ev . ans . 30cr , an¬

genehme Ersch ., in. 5000 M . Berm ,
wünscht d. Bekauntsch . e. charaktcrv .
Herrn , Beamt , od . bess. Arbeit ., zw.
Heirat z . machen. 644502

Offert , find unter M . lc . ssio ,
Hauptpost! . , Karlsruhe zu richten.

gut erh . , Violine , Zither
, billig zu verkaufen . 844551

Markgrafenstr . 86, HthS. 2. St .



Nr. 578
Badischer Frauenverein .

Fraueriarbeitsschule.
Am 2 . Januar 1808 . morgen » lk « Uhr , beginnen sämtliche

Kurse der Franenarbcitsschule , und zwar :
a . Vormittagsunterricht :

Handnähen , Maschinennähen , Kleidermachen und Kunststicken.
b. Nachmittagsunterricht:

Niusterschnittzeichnen, Weißflicke», Buntsticken , Woll- u. Knüpfarbeiten ,
Spitzcnklöppelu, Flicken und Damaflstopfen , Putzmachen , Frisieren . Fein -

bügeln , Freihand - u . geometrisches Zeichnen , Musterzeichnen u. Entwerfen .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension erhalte ».
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräulein

^ osefine Mayer , im AnstaltSgebäude , Gartenstr . 47, entgegengcnommen .
Karlsruhe , den Sv. November 1L07. 17338,7.4

Der Borstand der Abteilung i .

15834,6,3

Sprechstunden täglich (ausser Sonntags ) von 1/312 bis 1 Uhr .

Zur Besichtigung meiner

in Glas , Porzellan , Kupfer , Silber ,
üickel (Schwerter -Marke) etc.

lade ohne Kauf -

zwang höflich st
ein . 16810.18.15

Karlsruhe L B.
. Karllrladrlehstr . U

I
Schürzen 1

tc

jeder Art empfehle in reicher Auswahl zu
billigsten Preisen

Emil Kley , Efbprinzenstr. 25 .

Sanitas -Brot
ist im Vergleich , mit gewöhnlichem Brot

Im Gewichte — nicht teurer !
Als Nahrungsmittel — 3 mal so viel wert !
Für die Gesundheit — 100 mal mehr wert !
Zahlreiche Konsumenten bezeugen, dass sie Sanitas-

Brot für ihre Gesundheit nicht mehr entbehren können.
Gelehrte und Aerzte empfehlen täglich Sanitas-Brot

als ein natürliches Schutz- und Heilmittel gegen Stuhl¬
verstopfung , Verdauungsbeschwerden, Blutarmut , Neu¬
rasthenie , Blinddarmentzündung , Zuckerkrankheit .

In der bekannten Reformzeitschrift V . W . Nr . 13
vom 26 . Juni 1907 schreibt ein hervorragender Arzt und

Hygieniker : »Sanitas-Brot vereinigt in sich alle Vorzüge
des Simonsbrotes in gesteigertem Masse, ohne dessen
Nachteile zu besitzen« . (Namentlich das Auslaugen der
Nährsalze .) 6938a .4.3

Versuchen Sie
Weizenbrot in blauem Umschlag

zum Frühstücken und Vespern
Gewürzbrot in grünem Umschlag

Das grosse Brot kostet

nur SS Pfennig.
Niede

los . Blatz , Kaisarstrasse .
C. Hager, Hofl . , Karlfriedrichstr . 22
i . Kissel , Kaiserstrasse 150
Fr. Klein , Kaiserstrasse 41
R. Kirsten, Kaiserstrasae 123 •
V . Merkle , Kaiserstrasse 160
F . W. Müller, Kaiser -Allee 43
Th . Walz, Kurvenstrasse 17

Otto Fischer ,

rlagen :
Piannlcuch & Co . , G . m . b. H ., Karl -

Friedrichstrasse 3
C . Roth , Hofdrogerie , Herrenstr . 26
Schmidt , Kaiserstrasse 20
Schäfer , Bismarckstrasse 33
C. Vogt, Bunsenstr . 10
L . Neubart, Reformhaus , Kaiserstr .40
G, Schwab , Kreuzstrasse 16.

Karlstrasse 74 .

Iiimiiergrschäft mit
VauseHreinerei.

Infolge Todesfall ist in einer Amtsstabt des bad - Oberlandes , Eisen¬
bahnstation , ein seit Jahren mit bestem Erfolg betriebenes , mit Maschinen
beit, eingerichtetes Zimuiergeschäft mit Bauschreiuerei , treuer Kund-
chast und geringer Konkurrenz

ZN verkaufen .
Große , Helle Werkstatt , Elektroniotor , schöne Wohnung , großer Holz¬

schopf vorhanden
Es wäre einem jungen , tüchtigen Geschäftsmanne die beste Gelegen¬

heit geboten, sich eine sichere Existenz zu gründen .
Offerten unter V . 4083 an Haaseustein & Bögler . A.-G . ,

Karlsruhe . 17991 .3.3

Gebrauchter , gut erhaltener

Kassenscbpanli
r« kaufe» gesucht. 3.1

Off. m. näh . Angad . u . Nr . 10420a
an die Exp . d. » Bad . Presse " erbet .

Au kaufe« gesucht ein kleiner
Kochofen oder Herochen. B44601

« aldhornstraste 82 , II.

Kaffeufchrant,
Fabrikat Weiß , Karlsruhe , für 75
Mk zu verkaufen . 18462 .2.1

« ronenstr . 32 , Hinterh.

üö i süf L NresF - . Mlttagblatt. Tvnncrstag den 12 . Dez . 1907. Seite 11

■ ■ ■ j j ■ ■ Cfrossherzogl . Hoflieferant

WElhnachts QUSStellung D Friedrich
— Reichhaliine Artikel- Auswahl — : 83 !8Cn Neuheiten Alle Preislagen — 17179

— Fernsprecher Nr. 2!3 . = KdriSmflB — KaiSßrstrasse Nr. 104. F. Wolff L Sohn’s Detail.

Schneeschuhe
Ia . Qualität , mit aller Systeme Bind -
3.1 ungen offeriert billigst 1(,s,<a

Carl Schick, Bühl i. B.
WslilHe, Dopeltc unt)

ammfaniföt BilOHritW
wird gründlich erlernt , auch abends
und zu Hause (auch auswärts ) . 2 .2

Offerten unter Nr . B44496 an die
Exped. der »Bad . Presse " erbeten .

Zur Vergrößerung eines seit 10
Jahren bestehenden, rentablen

wird Herr oder Dame mit ca . Mk.
10 000 .— zur Beteiligung gesucht .
Branchekemitnisse nicht erforderlich .
Grfi . Offert , unt . F . K . 504 » an
Hudelt Maste , Karlsruhe. 18304
Gloria -Unter haltttngs-

Antomaten .
gebraucht , zu kaufen gesucht . Of¬
ferten unter Nr . 644562 an die Ex-
pedition der »Bad . Preffe " erb. 2 .1

Gebr . Bücher, sowie ganze Bi¬
bliotheken kaust stets zu gut. Preis .

Job » . Trübe , Buckhandlung,
8247a Okfenburg (Baden ) . 20.12

Aanf — Tausch ?
Verkaufe oder vertausche

mein Geschäfts- u . Rentenhaus
in guter Lage in Karlsruhe .
Das Anwesen hat Einfahrt ,
Hof und Garten , S Doppel -
wohuuugeu und Laden mit 3
Aimmerwohnnng . In Aahkuug
nehme kleineres Anwesen oder
lastenfreie Plätze hier oder aus¬
wärts . Offerten unter Nr .
« 43953 an Sie Expedition der
„Bad . Brest s" erbeten . 2,2

Für Bäcker !
Im Auftrag habeich in: badi -

schtnWiesental u .Nheintal einige
flott gehende , gut eingerichtete

Bäckereien
zum Teil auch mit Spezerei¬
handel, - preiswert zu verkau¬
fe:!. Me Vermittlung an die
Käufer geschieht kostenlos .

Nähere Auskunft erteilt die
Agentur für Bäckereien-
Berkauf von Hch . Schmiede » in
Lörrach (Baden). 10358a .3.2

Eine gut eingerichtete Schkofferei
mit zum Teil noch neuem Werkzeug
ist sofort oder auf 1. April 1908
billig z« verkaufe« . Anfänger
könnte mehr wie 1000 Mark sparen ,
da alles tadellos erhalten 8.1

Offerten unter Nr . B44559 an die
Exped. der »Bad . Preffe " erbeten.

2tür Chiffonnier mit Muschclauss.
26 Mk., neuer 4eck . Zimmertisch m .
Eicheuplaite , 13 Mk. , große Wasch¬
kommode, 20Mk„Stühle , Vertiko ,
Zflamm . GaSherd , 7 Mk., Leiter -
Wägelchen zu verkauf. 644602

Hirfchftrahe j , pari., links .
3 « verkaufen schöner Diwan mit

3 Ltnhlen 30 Mk. , Nachttisch mit
Mannor 9 Mk., fall neue« , vollständ .
Bett , polierter Chiffonnier sehr billig.
644 619 Nhlandstraße 22 , par ' .

Tiuts Mr« Jackett
mittl . Fig . , sowie Bolero z» verkauf .
644577 .2,1 Boonstr . 3 , pari .

bereits neu , mit
- VäyäüUv , Frei !, u. Rücktr. ,
billig abzugebe « . 641611

Zästringerstratze öl , 3. Stock .
Nähmaschinen v. 50 .S an u. Garantie .

Pferd | i> °nkli«ski.
°L"

Fuchswallach schweren Schlages ,
schön gebaut , unter jeder Garantie bei
Albert Armbruster , Berg »
Hause « b. Durlach (B oben). B445 ',9

Stellen finden
Sin Werkmeister

der Bauführer,
gewandt im Kostenbcrechnen und in
Bauführung , gesucht . Meldungen
mit Zeugnisabschriften und GehaltS -
fordernngen an 18144 .9.2

Ssardt A. Neumeister,
Wcinbrennerpr . S .

2.2

Für Karlsruhe uitö Umgegend
wird ein in Fabrikbetrieben und
in der Heizurrgsbranche gut eingc -
führter General - Bertreter zum
Vertrieb eines patentierten nach¬
weisbar glänzend bewährten Ap¬
parates der Armaturenbranche
gesucht.

Reflektanten wollen ihre Offert ,
unter Nr . 10412 a an die Exped .
der „ Bad . Preffe " senden .

Hohes
Einkommen

I bietet sichtüchtiger reprä*.
Kraft, welche die Gene¬
ral -Vertretung für das
beimPublikumsehrbeliebt ,
u . staatl. gcuehm.Verkehrs- 1
mittel übernimmt. Der
Absatz ist in anderen
Städten ein massenhafter. |
Erf. Kapital Mk . 2000.—.
Offert, unt. Nr. 644597 an 1
die Exp , der „ Bad . Presse “ .

Lemungrsähiges Werk der Siätzr -
« . Genntzmittelbranche flicht für
hics . Platz u . größeren Bezirk erstkl,

Vertreter
gegen hohe Provision , welcher in
Trogen - ». besseren Kolonialwaren -
geschästen gut cingeführt ist. Offerten
mit Referenzen unter 8 . B . 137a
an Rudolf Bosse , .Stuttgart ,
erbeten . 10423a .2 .1

Größeres Geschäft der Räh -
maschinen - , Waschmaschi¬
ne» . und Fahrrad - Branche
sucht allerorts zur Einführung
seiner vorzügl . Fabrikate , auch
geg . Teilzahlung , sol., gewandteVertreter
geg . gute Provision , evtl , festen
Gehalt . — Reflektanten , sowie
Näherinnen , Schneider u . sonstige
Gelegenheitsverkäufer woll. ihre
Adresse unt . Nr . 10209a an die
Exp . der „ Bad . Pr ." niederleg .

9!
für kunstgewcrbl . Werke und Zeih
schriften gesucht . Hohe Provision ! !
Offert , unt . Nr . 10380a an die Exp .
der „ Bad . Presse "._ 36

Jede Dame erhält von nur daû
eruden , gutlohncnden

Medenverälenlt
durch leichte, intereffanteHandarbeiten .
Die Arbeit wird nach jedem Orte
vergeben. Prospekt mit fertigem Muster
gegen 80 Pfg (Marken ) bei Klara
Rothenbttnsler , Kempten i . All
gäu 1 , Bayern. 10422a .5.1

Elektromonteur
für Stark - und Schwachstrom nach
auswärts sofort gesucht .

Offerten an J . Rössler , Dur
lacher- Allee 26 ._ 10408a .2 .2

Eine » weiteren imigereu

znverläsfig und stadtbe -
lannt sofort gesucht

Pfannkuch & Cie.,I G . m . b . H ,
Wiesenstr . 5, am Rangier -
2 .2 bahnhof . 18240 !

3
Stelle finden sofort:

^ Tüchtige Hotelküchin , 50 - 60
• M . moitatl ., chike Kellnerin¬

nen , mehrere Privatmädche « .
Stelle sucht : Tücht. HauSbursche
Bureau ^ asp « r,D » rlacherstr . 58 , II .

Mehrere vnffetsrl . u . Rest. - Uöchlnnrn
gesucht. Off . einscnd . Porto beilegen .
Süro Zompetti , tzeldelderg Tel . 1 ü4 !>.

Ein älteres , tüchtiges 18362 |

Kindermädchen
zu einem 1 Monat alten Kinde
wird per sofort gesucht . 2.2 1

Frau Allegri , Waldstr . 6.

Mi I» U ind «
eins. Kellnerinnen , Hausmäd . w.

serv., sow. Nriv .- u . Küchenmäd. B'“ “
d. Frau Mäher , waldhornftr . 44.
S%Y1 ff C * f f i

. Mt .
Nach Neustadt a . H . wird ein

Mudchen , das bürgerl . kochen kann
n . die Hausarbeit versteht , zu drei
erwachse . :t Personen gesucht.

Offerten unter Nr . 18409 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Mädchen gesucht.
Suche per sofort oder 15. Dez. ein

williges Mädchen, welches gut bürger¬
lich kochen kann . 18385 .4.2

Georgsriedrichstr . 21, 11.
Zu erfragen von 8—4 Uhr.

Nicht., brav. Mädchen
auf 15. Dez. oder 1 . Jan . gesucht .
644567 .2.1 Schillerst :-. 5 « . 11 .

Ein gntempfohlenes , ordnungslieb ,
wird zum 1. Januar von

JRluvultu zwei Damen f. dauernde
Stellung gesucht . Nähere ?
644570 Krenzstr . 31 , 1. St .

Sclbständ . Ugdaknn wegen Ber -
tüchtigeS nlllUvlIvlI heiratung d.

seitherigen in kleine Familie per so¬
fort gesucht . 641533 .2.1

Karlfriedrichstr . 3 , im Laden .
Zu 2 Damen wird tüchtige-?, solid.

— - für Küche und die Häusl-
Arbeiten ans 15 . Dez . od .

1 . Jan . gesucht. Nähen können er¬
wünscht. Off. u . ,Nr . 641599 an die
Exp . der „Bad . Preffe " erbeten. 3. 1

Tüchtiges , gntempfohlenes Mädchen
als Mädchen allein auf Ansang
Januar gesucht . Vorgängerin war
9 Jahre an der Stelle , 644604 .2 .1

Weberstratze 6 , III .
Anständiges , fleißiges Mädchen ,

welches saubere Zimmer - n . Küchen
arbeit besorgt, findet gute Stelle
bei hohem Lohn. Diädchen aus
kleiner Pension oder größerem Haus¬
halt bevorzugt . 644046 .8.3

Leopoldstr . 20 » 8. Stock .
Braves , ehrl. Mädchen , welches

etwas kochen kann und sich willig allen
häuSl . Arbeiten unterzieht , auf 15. Dez.
von kl. Familie gesucht .

. Bürgerstratze 6 , 2. Stock.

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen j . garant. sol . Häuser . [S1,a

Frau Hofstadt, Heilüronn,
Staat !, konzessioniert- — Gegr . 1863.)

iSiellen sufehenl
Kaufmann

in reiferen Jahren , getvissenh . n.zuverl -,
in eins. u. dopp. Buchhaltung , Kor¬
respondenz , Kassenwesen u . all.
sonst , kaufm- Sparten durchaus er¬
fahren n . selbständig

sucht Stellung
in Karlsruhe od . Umgeb. als Kon¬
torist , Magazinier od -dgl. event . w .

jkittv . ok . ilttShilsßw.Brsliiljstig .
angen . Beste Refcrcnzeri. Kaution
kann gestellt werden . Gefl . Offerten
unter Nr . 644578 befördert die Ex¬
pedition der „ Bad . Presse ". 2.1

Mm Letirsfelle
für jungen Mann mit Berechtigung
zum Ei » jähr .-Freiwill . in Fabrik od.
sonst größeres Geschäft am Platz od.
nächster Nähe per sofort oder später
gesucht. 3 .1

Gefl . Anerbieten unter Nr . 18416
an die Exv . der „ Bad . Presse" erb.

Perf . Stenogr. und
Maschinenschreiberin

(eigene Masch.) sucht für nachmittags
Beschäftigung . Würde auch Arbeit
zu Hause übernehmen . Geil. Offert ,
unter Nr . 644564 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten . 2. 1

llrei-rschMsdienrr»
gewesener Osfiziersdiencr , mit prima
Zeugnissen und Referenzen, sucht
Stelle . Gefl. Off. u . Nr. 644587
an die Exp der „ Bad . Preffe " erb.

ZNW§ MiWed
sucht auf 15 . Ja » , oder 1 . Febr
Stelle als Wirtschafterin zu >
zelncm Herrn oder Dame , auch
die Hausfrau fehlt . Evtl , auch
Stütze der Hausfrau .

Offerten unter Nr . 644600 an
Exp. der „ Bad . Preffe " erbeten.

Mädchen, zwei Jahre iit Freiburg ■
als Arbeiterin int Kleidermachen tätig
gewesen , sucht in einem guten Ge¬
schäft paffende Stellung , ginge ani
liebsten als Taillenarbeitcrin . Gest.
Offerten bittet man Roonstr . 20 ,
3. St . lk-? . , zu senden. 644576 .2.1

2 Schwestern bitte » um Arbeit ;
im Nähen , Sticken » Stricken , auch
Flickwäsche wird angenommen .

Zn erfragen mit . Nr . 614539 in
der Exp , der „ Bad . Preffe "

._
Junge Wwe . sucht Beschäftigung

im Nähen : nimmt auch zu Stricken
an . Wielandtstr . 12 , Hth - , I .

Suche sofort Stelle a (c

Büglerin .
Offerten unter Nr . 644561 an die

Exped. der „ Bad Preffe " erbeten .
Jnnge Frau sucht Arbeit im

Waschen » . Putzen . 644521 .2.2
Rheinfiraße 17 , 3. Stock.

Klatlprechtstraße 15 ist eine Helle
Werkstätte, 50 gm groß , mit Keller,
auf sofort oder später zu vermieten .
Näh . Roonstr . 24 , 1 . St . 644583

Auf >. Avril 1808 ist in der Ost¬
stadt, beim Durlachcrtor , eine schöne
S Zimmerwohnnng , ne» ber -
gerichtet, um den Preis Vau 750 Mk.
zu vermieten . Offcrteu unter Nr.
614593 au die Expedition der „ Bad .
Preffe " ._ _ _

Karlstr. 12,11 , schöne 5 Zimmer -
wohnnng , event. mit Bad , in bess.,
abgeschloss . Hause sofort zu ver -
mieten ._ __ 644572

Klanprechtstr. 15 ist eine geräumige
4 Zimmerwohuuug nebst Zubehör
auf sof. od . spät, billigst zu vermieten .
Näb . Roonstr . 24,1 . St . 644585 . -,. i
Aorksieaße 36 ( Neubau) ist ein

hübsche 3 Zimmer - Wohnung au
sofort oder später zu vermieten . Näb
Roonstr . 24 , 1 . St . 644584 .3.1

Zähringerstr . S 8a, 5. St ., ist eine
sreundl . 2 Zimmerwohuuug mit
Zubehör auf 1 . Januar oder später
billig zu vermieten . 644589 .2 .1

Mühlvurg
Rheinsiratze « 2 ist Mansarden¬
wohnung von 2 großen Zimmern ,
Küche, Zubehör sofort oder später
zu vermieten ._ 644554 .4 .1

Gut mövl . Zimmer
mit sep. Eingang sof. z» vermiet .
644522 .3 .2_ Kaiser,ir . 31 .
Helles , srdl ., gut möbl . Zimmer , ans

dir Akademicstr. geh., ist sof . an einen
Herr » zu vermiet . Zu ersr . Kaiser -
Pa stage 22 , i. Lad. 644573 .3 .1"
lin einjach möbl . Zimmer ist auf

15. Dez. z» vermieten . 644568
Näher . Bahnhofstratze 30 , Hl .

Fasanenstr . 2» IV. (Ecke Kaiscrstr.)
ist ein gut möbl . Zimmer sogleich
art ein Fräul . mit öd. ohne Pension
zu vermieten ._ 644541 .2 .1

Fasanenstraße 17, 8 . Stock, nächst
Kaiserstraße , ist ein möbl . Zimmer
an einen Herrn oder Fräulein zu
vermieten . _ 644612

Georg Friedrtchstr . 16, 4 . St . lks .,
ist ein möbliertes Zimmer billig
zu vermieten ._

644566
Lropoldstr. 14 ist e. schöne Man -
sarde , einfach möbliert , m . gutem
Beit zu vermieten . 644610

Näh , eine Stiege hoch ._
Leopoldstr. 30 ist sofort ein gut
möbliertes Zimmer zu vermieten .
Zn erfragen 3 Treppen . 644588

Wilhelmstr . 30 , 11, schön möbl.
Zimmer mit 2 guten Betten an 2
Herren oder 2 Fräulein zu ver -
mieten ._ 644574 .2 .1

Zähringerstraße 0 , 11 , ist ein
einfach möbliertes Zimmer mit
guter Pciiston an jungen Herrn zu
vermieten . _ 644603

Miet-Gesuche :
Kleines Raus,

Billa , mit 5 —7 Zimmern , in der
llmgegeud von Karlsruhe sofort zu
miete « gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 644560 an die
Exped. der „Bad . Prene "._ 2 .1

4Zimmerwohnung,mögl . 8. St .,
von lindcrl . Ehepaar per 1 . April
gef . Oststadt , Karl - Wilhclmsrr . od.
Durl . Allee bevorz . Off . nnt . 644575
an die Exp , der „ Bad . Presse ". 2 . 1

Alleinstehender Herr sucht nnmöb -
lierte ? Zimmer , womögl . mit sepa¬
ratem Eingang , in der Nähe des
Bahnhofes . Offerten unt . 9lr . 644519
an die Expedition der „ Bad . Preffe " ;
erbeten . 2 .2 .

'
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Extrabilltees Weilinaclits -Angebot
Beste

Gelegenheit
zum Einkauf
praktischer

WeihnachtS'
Geschenke !

m

waren
Diese enom bllllgren . Preise
gelten nur von Donnerstag den 12. bis incl . Montag den 16. er .

0

Donnerstag
Freitag Samstag .

Herrenstiefel 1 f \ ^neueste Formen in Chevreaux und Boxcalf III
18 . 75 , 17 .28 , 16 .50 , 15 . 25 , 1 " f

Damenstiefel
eleganteste neueste Fassons, spitz und breit, mit 1 1 | ( /hoben englischen und amerikanischen Absätzen
1825 , 17-25, 15 50, 12.50, 11 -25 , 10.75, € /

Filz -Sehnallenstiefel
für Herren , sehr warm und bequem rwv

7 . 90 , 4 .95 , 3 .95 , ^

Herren -Arbeitsstiefel r Q |)
genagelt und genäht , sehr kräftig 1 1

8 .90 , 7 .90 , 6 .90 , fj

Damenstiefel A95
echt Chevreaux , Boxcalf, schöne neue Fassons 1 1

8 .90 , 8 .35 , 7 .95 ,
*

/

Filz -Schnallensfciefel 1 Q£jsehr warm u . praktisch , mit u. ohne Lederbesatz 1 ^
6 .90 , 4 .75 , 3 .95 , 3 35 , 2 .95 , X

Herren -Pantoffeln 1J)in Filz , PlSsch und Cord 1
3 .45 , 2 . 70 , 1.85 , 1 .45 , JL

Damenstiefel p iK
Box, Chevrette und Wichsleder, sehr haltbar , / VT fl

hohen und englischen Absätzen B
6 .75 , 6 .25 , 5 .95 ,

Filz -Schnürstiefel
mit Lederbesatz als Strassenstiefel

5 .95 , 4 .60 , 3 .75 , 3 .25 , ^

„Enorm billig“.
Kinder - Wichsleder - Knopf -

und Schnürstiefel
25- 26 27—30 31- 35
3 .90 3 .45 3 .85

Elegante breite Kinderstiefel ,
BT. i!b.r

ehr
27- 30 31—35
5 .90 0 .75

Schnallenstiefel „„ .
für Kinder, bis Grösse 29 . . . . Ton «JO ^ an

Filzschuhe «> . . . , ™ 72 ^
Lederschniirstiefel , < 9f>warm gelüttert von likO an

Kinder -Fil/ - Schnürschuhe ,
22- 29 31—35
08 4 1.35

Im Interesse guter Bedienung empfehlen wir , den Einkauf jetzt schon vornehmen zu wollen .

Geschw
. Knopf . » 876

Zu Wethnacht5 'Cc5chcnHctt
empfehle zu bedeutend « rmSssigten Preisen

und
3nt Rabatt

, viele hübsche
Bttcfaer - und Noten *

■chrftnkchen .
Salonschränke u . Vitrinen ,
Kredenzen und Buffet *

sebränkeben ,
Damen -Schreibtiscbe und

Stähle ,
moderne NSb - und Spiel -

tisebe ,
Tee * und Kacbelti . che ,

Sofaumbanten und Sitz *
traben .

Grosse Auswahl in
Schreibtischen ,

zwei - n . dreiteil . Bttcher -
i schränken ,

Schreib - n . Klavierstählen ,
Bttcher - n . Aktenständer ,

Rauchtische ,
bequeme Fauteuils ,

Wandschränke und Haus¬
apotheken ,

Flurgarderoben .

Zurüokjgesetast e
Büffets, Schreibtische, Bücherschränke , ganze Schlafz ., Herrenz .

und Salons , viele Tische , Stühle , Diwans usw.
za ausser ge wohn I. Ausnahmspreisen

Nur allerbeste Fabrikate bei 17763 .10.5

R. Dewerth , Kaiserstr. 97.

«Milk Mrtitcl i.
Zngtßrttile

itt nur besten Qualitäten .
echten

prima Dienenbsnig
empfiehlt billigst

Emil Scherer
GSthe ratze 1 , Ecke Lcheffelflr.
Mitglied d. Rab. -Sp.-Berein».

d>8 . Auf fämtl . Artikel werden
Marken verabreicht . 18369 .2 2

WMN

Kranzseigtil

BucheFBF
bekannten

kaufsstrllen
Telephon

17976 .4

fassende V-eiknacklsgabe !
nützlich and willkommen In jeder Haushaltung

F. WOLFF & SOfiN ’S

KARLSRUßEF* WASSER
Dasselbe besteht aus den feinsten belebenden und stärkenden Teilen der
Pflanzenwelt, seine sanitäre Wirkung ist derjenigen des besten Kölni¬
schen Wassers gleich , so dass sein weitverbreiteter guter Ruf gerecht¬
fertigt ist . 17485 .15.5Das Karlsruher Wasser dient auch als angenehmes Toilette- und Rieoh-
Wasser und wird allen ähnlichen
=- • . . ■ Produkten mit Recht vergezogen.

Preis der ganzen Flasche . . . . . M . 1.—
n r halben „ . . . . . . „ — .N

Kistchen mit 3 ganzen Flaschen . . . „ 2.<5
, , n ® h r . . . „ 5 .60

Zu haben in Parfümerie -, Drogen - und Friseurgeschälten .

■* »

Tafel - Aepfel .
Weinäpfel, feinstes Aroma per Zentner 13 M-, rote Reinetten»Haltbar bis Frühjahr , per Zentner 14 M„ beide Serien Aepfel sind schonrot und sorgfältig behandelt . Bei Abnahme von 10—20 Zentner Preis¬

ermäßigung, versendet ab hier per Nachnahme W388a3.3
Umland A . Flügel in Singen ,

Amt Konstanz.

Aquarien
n allen Größen in solider Ausführung

oon 5 Mk. an, fremdländische und
einheimische Zicrsische , Wasser
pflanzen » div. Hilfsmittel in
großer Auswahl empfiehlt 8,3341 4.3
•loh . Sauer , Llumeiiftr. 8 .

Druckarbeiten jeder Art * *"

Kiuderkleidcken
verkaufe bis Weihnachten mit

20 °
l. Rabatt .

Sehr zu empfehlen als

praktisches Weihnachtsgeschenk .

Marg . Dung ,
86 Kaiserstr . 86 86 Kaiserstr . 86.

Telephon 1959.
Spezial -Geschäft für Damen - und Kinder -Konfektion .
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